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Der Obst- und Gartenbauverein Bissingen e. V. 
lädt herzlich zu seiner traditionellen Herbstfeier 
am Samstag, 22. Oktober 2022, um 20.00 Uhr, 
in der Bissinger Mehrzweckhalle ein.

Saalöffnung mit Bewirtung bereits ab 19.00 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist mit Hammelbraten und 
Bratwürsten mit Filderkraut oder Kartoffelsalat und 
Spitzwecken bestens gesorgt.

Programm:
• Begrüßung mit Rückschau in Bildern
• Grußworte
• Ehrung langjähriger Mitglieder
• Preisverleihung Blumenschmuckwettbewerb
• Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor
• Showeinlage

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen.

Die Vorsitzenden 
Antje Sömmer-Rau       Tanja Eberhardt       Steffen Häberle

Obst- und Gartenbauverein
Bissingen

Einladung zur Herbstfeier
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Es ist was los  ES IST WAS LOS

… im Auto

… auf dem Klo

… beim Fahrradfahren

… beim Karaoke

… unter der Dusche

… mit meinen Kindern

… beim Kochen

… an der Bushaltestelle

Miteinander Singen im K2-Chor am 

Sonntag, 23. Oktober, 14:30-16:30 Uhr
Dienstag, 15. November, 19:30-21:30 Uhr

im Musiksaal der Buchfeldschule

Näheres unter Vereinsnachrichten oder 
www.k2-chor-bolheim.com

ICH SINGE …

… IM CHOR!

Die Straßenreinigung wird in 
Hausen in der Woche vom 
24.10.2022 bis 28.10.2022
durchgeführt.

Bei Wintereinbruch muss 
die Straßenreinigung 
leider entfallen.

Straßenreinigung

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug 
möglichst nicht am Straßenrand, 

damit eine sinnvolle und ordentliche 
Reinigung erfolgen kann.

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE 
DER BUIGEN-RUNDSCHAU.

Kontakt:  Karin Mauthner, 

 Tel. 07324/955-2201

E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de
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VOLKSHOCHSCHULE
HERBRECHTINGEN

Apulien
reiche Geschichte – grandiose Natur – 
unvermutete Fundstücke

Klaus Volz

Mittwoch, 26.10.2022,
19.00 Uhr,
Kloster, Parlatorium 
5,00 Euro Abendkasse
 
Apulien wird man nur im Plural 
gerecht – soweit das Auge reicht 
Haine knorriger Olivenbäume, 
steile Felsenklippen, karge  
Hügel zerschnitten von tiefen Schluchten. Darüber prangen wie 
Kronen Ortschaften, durch Orienthandel und Kreuzzüge reich 
geworden, bis heute gepflegte Schmuckstücke – oft überragt 
von Kathedralen, deren charakteristische Romanik Zeugnis ab-
legt von der Zeit der Normannenherrschaft.

Unter dem Stauferkaiser Friedrich II wurden in Küsten- und 
Landstädten mächtige Kastelle erbaut, deren Höhepunkt das 
grandiose Castel del Monte ist.

So wird rasch klar: Apulien ist historisch sehr bedeutsam.
 
Unvermutet grün zeigt sich der Gargano, der als Nationalpark 
geschützte Stiefelsporn Italiens. Weiter südlich begeistern das 
Valle d’Itria mit den Zipfelmützen-Trullis, die Barockmetropole 
Lecce und als Kontrast dazu die ehemals berüchtigte Wohn-
höhlen-Stadt Matera mit den Sassi; vor 90 Jahren galt sie als 
Sinnbild für die krasse Armut des italienischen Südens, heute 
ist sie so einfühlsam restauriert, dass sie sogar als strahlende 
Filmkulisse für ihre Auszeichnung als UNESCO-Weltkulturerbe 
wirbt.

Bizarre Küsten laden mit abwechslungsreichen Wanderwegen 
ein, das Licht und die Farbenfülle des Südens aufzusaugen: 
azur-türkis das Meer, leuchtend weißer Kalkstein, rote Erde, 
silbergrüne Oliven – Apulien, ein Land für alle Sinne!

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Info unter: Tel. 07324/955-1360 oder
vhs@kulturzentrum-kloster.de

Herzliche Einladung zum Vortrag:

Herzliche Einladung zur 
Ökumenische Wanderung 2022

Wandel in bewegten Zeiten

Wandel in bewegten Zeiten. Die aktuellen Ereignisse 
bringen uns derzeit in Bedrängnis und lassen uns vieles 
hinterfragen. 
Was gibt in alledem Halt? Was bringt die Zukunft? Wo-
rauf ist Verlass?
Darum soll es bei unserer Wanderung gehen. 

Wir wollen in all unserem Fragen die christliche Pers-
pektive in den Blick nehmen. 
Vier Fenster von Sieger Köder in der Aussegnungshalle 
von Hohenmemmingen können uns dafür hilfreiche An-
stöße geben. 

Am Sonntag 23.10.2022, laden die beiden Kirchenge-
meinden aus Bolheim alle Interessierten zu einer ge-
meinsamen Wanderung ein. 
Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche (10.00 Uhr) fahren wir zunächst in  
Fahrgemeinschaften zum Friedhof am Ortsausgang 
von Hohenmemmingen.

Die Wanderung führt dann über den Scheuenberg Rich-
tung Schratenhof und wieder zurück zu den Autos. Wir 
werden unterwegs unsere Rucksackvesper verspeisen. 

Die Gesamtstrecke beträgt ca. 6 bis 8 Kilometer, je nach 
Kondition sind Varianten möglich. 
Diese Wanderung eignet sich sehr gut für Familien mit 
Kindern und ältere Wanderlustige. 
Die Strecke ist gut mit dem Kinderwagen zu bewältigen, 
Traditionell lädt die Kath. Kirchengemeinde ab 15.30 Uhr 
wieder zu Kaffee und Kuchen ein, um gemeinsam den 
Tag ausklingen zu lassen. Hierzu sind auch Gemeinde-
glieder eingeladen, die nicht mitwandern können.

Mit anschließender Wanderung und Kaffee im 
katholischen Gemeindesaal 

– siehe unten –

Evangelische und katholische 
Kirchengemeinde Bolheim

Herzliche Einladung
zum ökumenischen Gottesdienst

„Wandel in bewegten Zeiten“
am Sonntag, 23. Oktober 2022, 10.00 Uhr

katholische Kirche Bolheim.
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Kontakt:
REDAKTION:  Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN: Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 

Donnerstag,
27. Oktober 2022 

Redaktionsschluss ist hierfür am

Montag, 
24. Oktober 2022, 

16.00 Uhr.

Später eingehende Berichte/Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden und 
erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.

Oktober
Donnerstag

27

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung
erreichen Sie zu folgenden Zeiten:

Montag und Dienstag
von 8.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr

Bibrishalle
Herbrechtingen

03.12.2022
19.30 Uhr
Saalöffnung 18.30 Uhr

Mit den
Musicalstars

Janet & Marc
Chris Murray
Chris Green

Bild:
Chris Murray

Bild:
Catchlight Photography, Martin Hauser

Bild:
Peter Samer

Beilagen-
hinweis:
In der heutigen Ausgabe der Buigen-Rundschau liegt 
folgender Prospekt bei:

Gesamtausgabe:
• Sanitär- und Heizungsinstallationen Bahle 
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Ortsgeschehen in Wort und Bild ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Spendenaktion am 09. Oktober 2022

Wolfgang Neidlein veranstaltete am 09. Oktober 2022 im Rahmen eines Flohmark-
tes eine Spendenaktion.

Die Aktion brachte 591,69 Euro ein, die er dann auf 700,00 Euro aufstockte.

Somit konnte er jeweils 350,00 Euro an das Tierheim Heidenheim sowie an die  
Ulmer Herzkinder weiterleiten.

Das Tierheim, wie auch die Ulmer Herzkinder bedanken sich recht herzlich bei 
Herrn Neidlein.

(V. li.: Herr Bürgermeister Daniel Vogt und Katarina Santamaria)

Bürgermeister Daniel Vogt konnte Anfang Oktober 
Katarina Santamaria bei der Stadtverwaltung begrü-
ßen. Frau Santamaria ist als Wirtschaftskraft für den 
Hort am Bibrisschulzentrum beschäftgt.

Neue Beschäftigte bei der Stadtverwaltung

Wir wünschen 
    ihr einen 
  guten Start.

Herzliches   Dankeschön
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 20. Oktober 2022
Brenz-Apotheke Königsbronn, Voithstr. 1, Königsbronn
Lonetal Apotheke Niederstotzingen, Große Gasse 23, 
Niederstotzingen

Freitag, 21. Oktober 2022
VIVIT-Apotheke Heidenheim, Bergstr. 2, Heidenheim

Samstag, 22. Oktober 2022
Alb-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 21, Gerstetten
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Nattheim

Sonntag, 23. Oktober 2022
Heckental-Apotheke Heidenheim, Rückerststr. 23, 
Heidenheim

Montag, 24. Oktober 2022
Albuch-Apotheke Steinheim, Hauptstr. 72, 
Steinheim/Albuch
Brücken-Apotheke Giengen, Ulmer Str. 55, Giengen

Dienstag, 25. Oktober 2022
Schloss-Apotheke Mittelrain, Grünewaldplatz 3, 
Heidenheim

Mittwoch, 26. Oktober 2022
Rathaus-Apotheke Schnaitheim, Am Rathaus 11, 
Heidenheim

Donnerstag, 27. Oktober 2022
Schloss-Apotheke Heidenheim, Hauptstr. 51, Heidenheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste NOTDIENSTE

– Praxis Dr. Reiner Kruber von 24.10.2022 bis 31.10.2022

– Praxis Dr. Vera Kommer von 31.10.2022 bis 04.11.2022

– Praxis Brandt-Höfflin von 31.10.2022 bis 04.11.2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von Oktober bis März erreichen Sie den Fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärzte am Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr in der  
Notfallpraxis Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Das Mitteilungsblatt Ihr Partner für 
Informationen und Werbung!
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Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
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gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
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Notdienste NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag:  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag:  16.00 – 17.00 Uhr

Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen 
Haus Benedikt, Tel. 98940

Veranstaltungen vom 20. bis 27. Oktober 2022 VERANSTALTUNGEN

Samstag, 22. Oktober 2022
19.00 Uhr Multivisionsschau „Nordfriesland“
 Bürgersaal, Rathaus Herbrechtingen

20.00 Uhr Herbstfeier OGV Bissingen
 Mehrzweckhalle Bissingen

Mittwoch, 26. Oktober 2022
19.00 Uhr Vortrag „Apulien“ VHS
 Kulturzentrum Kloster, 
 Parlatorium

 Badelandschaft Saunalandschaft
Montag geschlossen geschlossen
Dienstag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Mittwoch 07.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Donnerstag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Freitag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Samstag 09.00 – 22.00 09.00 – 22.00
Sonntag 09.00 – 20.00 09.00 – 20.00

Freizeitbad Jurawell: 

Öffnungszeiten sind wie folgt:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

IMMER DEN AKTUELLEN ÜBERBLICK 
Ihre Buigen-Rundschau
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Müllkalender vom 20. bis 27. Oktober 2022 MÜLLKALENDER

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Herbrechtingen:  26.10.2022
Bolheim und Anhausen: 28.10.2022
Eselsburg  04.11.2022

Bitte bei der Abfuhr der Gartenabfälle beachten: 
Die Gartenabfälle müssen gebündelt oder in offenen Kar-
tons oder Papiersäcken bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhr-
tag bereitgestellt werden. Bitte keine Plastiksäcke – auch 
keine abbaubaren Plastiksäcke - verwenden. 
Das Sammelfahrzeug fährt nur die Grundstücke an, die 

auch bei der Bio- und Restmüllabfuhr angefah-
ren werden. Baum, Strauch- und Heckenschnitt 
dürfen nicht länger als 1,50 Meter und einzelne Äste nicht 
stärker als 10 cm sein. 
Zum Bündeln bitte weder Draht noch Plastikschnüre ver-
wenden.

Abfuhr der Gartenabfälle

Herbrechtingen
Papiertonne: Donnerstag, 20. Oktober 2022
Restmüll: Montag, 24. Oktober 2022
Gartenabfälle: Mittwoch, 26. Oktober 2022
Gelber Sack: Donnerstag, 27. Oktober 2022

Bolheim/Anhausen
Restmüll: Donnerstag, 20. Oktober 2022
Biomüll:  Donnerstag, 27. Oktober 2022
Gelber Sack: Donnerstag, 27. Oktober 2022
Gartenabfälle: Freitag, 28. Oktober 2022

Bissingen
Gartenabfälle: Freitag, 21. Oktober 2022
Gelber Sack: Montag, 24. Oktober 2022
Restmüll: Mittwoch, 26. Oktober 2022
Biomüll:  Mittwoch, 26. Oktober 2022

Eselsburg
Restmüll: Montag, 24. Oktober 2022
Gelber Sack: Donnerstag, 27. Oktober 2022

Hausen
Restmüll: Donnerstag, 20. Oktober 2022
Gartenabfälle: Freitag, 21. Oktober 2022
Gelber Sack: Montag, 24. Oktober 2022
Biomüll:  Donnerstag, 27. Oktober 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Jedes Stück Plastik zu dem man „NEIN“ sagt, 
ist gut für unsere Umwelt.

Bis zum 19.11.2022 werden an den Grüngutcontainern 
Gartenabfälle angenommen.
In Bissingen, bei der Kläranlage (Zufahrt Reudendorfer 
Weg) ist die Abgabestelle samstags von 13.00 bis 16.00 
Uhr geöffnet.
Die Anlieferung ist gebührenpflichtig. Je Anlieferung 
(max. PKW-Anhänger) pauschal 2,50 Euro.

Was wird angenommen und wie werden die Abfälle an-
genommen: 
Menge: maximal ein PKW-Anhänger. Größere Mengen 
müssen im Entsorgungszentrum Mergelstetten angelie-
fert werden.

Angenommen werden Heckenschnitt und Strauchwerk. 
Die maximale Aststärke darf 10 cm Durchmesser nicht 
übersteigen. Die Äste dürfen nicht länger als 150 cm sein. 
Auch Laub, Grasschnitt und sonstige Gartenabfälle kön-
nen abgegeben werden. Die Anlieferung kann entweder 
lose, in Papiersäcken oder in Schachteln erfolgen. Gefüll-
te Plastiksäcke sind vor Ort zu entleeren. Zum Bündeln 
bitte keinen Draht oder Plastikschnüre verwenden.

Bitte beachten: Obst zählt nicht zu den Gartenabfällen, 
sondern gehört zu den Bioabfällen. 

Abgabestelle für Gartenabfälle in Bissingen

RECYCLINGWerfen Sie die Wertstoffe sauber und getrennt in die dafür vorgesehenen Container – und nicht daneben!

Wertstoffrecycling – mach mit!
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Sitzung des Gemeinderates am 22.09.2022

Gemeinderat GEMEINDERAT

Einwohnerfragestunde – Einwohnerinnen und Einwoh-
ner haben hier die Möglichkeit, Fragen zu Gemeinde-
angelegenheiten an das Gremium zu richten. 

Verpachtung der landwirtschaftlichen Flächen – Vergabe 
an zertifizierte Betriebe, die ihre Flächen nachweislich bio-
logisch bewirtschafteten
In Bezug der Vorgabe bei der Verpachtung der landwirtschli-
chen Flächen bzgl. der „Biobetreibe“ möchte ein Bürger wis-
sen, ob die Kommune beim Einkauf ihrer Verbrauchsartikel 
auch einen Anteil für biologisch hergestellte Produkte be-
rücksichtigt.
Bürgermeister Vogt beruft sich auf das Ziel der Landesregie-
rung und bestätigt, dass beispielsweise beim Essen in der 
Schulmensa nun ein Betrieb beauftragt wurde, der auch einen 
Anteil biologisch hergestellte Zutaten und auch regionale Zu-
taten verwendet.

Erdaushub auf dem Gelände des Industrieparks
Ein Bürger informiert sich zum Erdaushub auf einem Grund-
stück auf dem Gelände des Industrieparks und fragt, was  
damit passiert. Die Verwaltung äußert, dass geplant ist, das 
Material in den nächsten Monaten selbst zu verwenden. 

Regionalverband – Entwurf der Fortschreibung des Regio-
nalplans Flächenentwicklung
Ein Bürger sagt, dass im Entwurf des Regionalplans 2035 für 
Herbrechtingen 4 Hektar Erweiterungsfläche ausgewiesen 
wurden. Es war angekündigt, dass 84 Hektar ausgewiesen 
werden sollten. Er fragt, sind diese 84 Hektar nun vom Tisch?
Bürgermeister Vogt stellt dies wiederholt richtig: Insgesamt 
wurden ca. 80 Hektar Potenzialflächen beim Regionalverband 
gemeldet, nicht angekündigt. Weder die Verwaltung noch 
der Gemeinderat hatten das Ziel, 80 Hektar vollumfänglich 
gewährt zu bekommen. Hierzu liegen kein Antrag und keine 
Entscheidung diesbezüglich vor. Die Potenzialflächen, die von 
der Stadt ermittelt wurden, ungeachtet der Grundstücksver-
hältnisse, wurden dem Regionalverband gemeldet.
Weiter kann Bürgermeister Vogt nicht bestätigen, dass 4 
Hektar im Rahmen der Fortschreibung mit aufgenommen 
wurden, da er dies noch nicht selbst aus dem Entwurf her-
ausgelesen habe. Primär besteht jetzt bis Ende November 
die Möglichkeit der Abgabe einer Stellungnahme als Träger 
öffentlicher Belange. Es findet zeitnah ein Austausch mit dem 
Regionalverband statt um offene Fragen zu klären und wo 
und in welchem Umfang der Regionalverband Entwicklungs-
perspektiven sieht. Danach werde der Gemeinderat darüber 
beraten und sich damit auseinandersetzen, damit innerhalb 
der Frist die Stellungnahme abgegeben werden kann. Es wer-
den sicher deutlich weniger Flächen werden, als Potenziale 
angemeldet wurden. Bürgermeister Vogt bittet um Geduld.

Verpachtung der landwirtschaftlichen Flächen
Ein Bürger ist bisher Pächter der städtischen Flächen in Bol-
heim und Anhausen. Laut Vergabevorschlag, sollen Betriebe 
die neu zu verpachtenden Flächen erhalten, die ihre Hofstelle 
im Ort haben. Seine Hofstelle liegt aber auf Herbrechtinger 
Gemarkung. Er fragt, ob dies so gehandhabt wird.
Die Verwaltung möchte bei der Neuverpachtung so vorgehen, 
die Entscheidung wird nachher im Gemeinderat getroffen.

Toiletten im Eselsburger Tal
Ein Bürger ist Mitglied im DAV – Sektion Brenztal. Er berichtet 
von der Müllsammelaktion im Eselsburger Tal. Im Zuge des-
sen wurde festgestellt, dass die Menschen ihre Notdurft über-
all verrichten. Er schlägt vor, Trockentoiletten aufzustellen.
Die Verwaltung verweist auf die neu sanierte Toilette am Fest-
platz, bedankt sich für den Vorschlag und wird diesen prüfen.

Ausbau von E-Ladestellen
Ein Bürger bittet um weiteren Ausbau der E-Ladestellen.
Bürgermeister Vogt antwortet, dass der Ausbau über die 
TWH zügig weiter geplant und ausgebaut werden soll.

Verbesserung für Radfahrende
Ein Bürger berichtet von der hohen Gefahrensituation auf der 
Lange Straße im Bereich der Tankstelle. Er fragt, wie die Ver-
waltung hier für Verbesserungen sorgen will. 
Ein weiterer Bürger bittet um Verbesserung der Radsituation 
bei der Durchfahrt in Bolheim und den anderen Orten.
Für Bürgermeister Vogt ist eine gute Situation für Radfahr- 
ende sehr wichtig, er bittet um Teilnahme bei der derzeit 
stattfindenden Umfrage des ADFC unter https://fahrradkli-
ma-test.adfc.de/ . Danach liegen Ergebnisse vor, mit denen 
sich der Gemeinderat und die Verwaltung befassen werden.

Stellungnahme der Reitsportgemeinschaft Ugenhof
Die Vorsitzende der Reitsportgemeinschaft Ugenhof gibt eine 
Stellungnahme zum Tagesordnungspunkt 2 der Sitzung ab 
und bittet das Gremium um Berücksichtigung. 
 

Änderung des Flächennutzungsplans für das Vorhaben 
„Bewegungsplatz/Reitplatz“ auf dem Grundstück 4004, 
4004/1, Ugenhof 1 

Für das Grundstück Flst. Nr. 4004, 4004/1, Ugenhof 1 wurde 
ein Antrag auf Nutzungsänderung von Gastronomie zu Wohn-
räumen, Einbau WCs und Umkleiden in den Stallbereich, 
Anbau eines Balkons und Außentreppe, Errichtung eines 
Bewegungsplatzes/Reitplatzes im Außenbereich sowie Hän-
gerstellplätze vorgelegt. 
Der Vorbesitzer war Landwirt. Er musste seine Landwirtschaft 
sowie die Pensionspferdehaltung aufgeben. Er bewirtschafte-
te auf eigener Futtergrundlage weshalb die Pensionspferde-
haltung unter die Privilegierung des § 35 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) fiel.
Der neue Besitzer hat den Hof mit Pferden, Stall, Reithalle 
und Wohnhaus inklusive der Räumlichkeiten für die stillgeleg-
te Gastronomie übernommen. 
Für das o.g. Flurstück liegt kein Bebauungsplan vor. Der Flä-
chennutzungsplan sieht hier Landwirtschaft vor.

Für die beantragte Nutzungsänderung (Gastronomie zu 
Wohnräumen, Einbau WCs und Umkleiden in den Stallbereich, 
Anbau eines Balkons und Außentreppe) kann über § 35 Abs. 
4 Nr. 1 BauGB eine Genehmigung erteilt werden, da der Flä-
chennutzungsplan diesen Punkten nicht entgegensteht und 
öffentliche Belange dem Vorhaben nicht entgegenstehen. 
Für die Errichtung eines Bewegungsplatzes (hier Reitplatz)  
inklusive Einfriedung und Hänger-Stellplätzen kann aus fol-
genden Gründen keine Genehmigung erteilt werden:
Ein Reitplatz ist eine bauliche Anlage, die nicht verfahrensfrei 
ist. 
Wegen seiner Größe ist er auch keine untergeordnete unbe-
deutende Anlage im Sinne von Nr. 72 der Anlage zu § 50 Abs. 
1 Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO).
Gemäß § 35 Abs. 1 BauGB fällt das Vorhaben nicht unter die 
Privilegierung der Norm. Dies wäre der Fall, wenn das Futter 
für die Pferde überwiegend (mehr als 50%) aus eigenen land-
wirtschaftlich genutzten Flächen erzeugt werden kann. 
Als nicht privilegiertes Vorhaben ist der Reitplatz inklusive Ein-
friedung und Hängerstellplätzen somit nach § 35 Abs. 2 und 
3 BauGB zu beurteilen. Danach ist das Vorhaben unzulässig, 
da es der Darstellung des regionalen Flächennutzungsplans 
(§ 35 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BauGB) widerspricht, der den hier 
interessierenden Bereich als „Landwirtschaft“ vorsieht. 
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Da das Vorhaben „Reitplatz“ die Voraussetzungen von § 35 
Abs. 2 BauGB nicht erfüllt, ist es nicht genehmigungsfähig 
und muss abgelehnt werden.

Aus Sicht der Baurechtsbehörde kann einer Änderung des 
Flächennutzungsplans nicht zugestimmt werden. 

Der Gemeinderat kann aus den genannten Gründen keine 
Zustimmung erteilen und lehnt den Antrag ab. 

Finanzzwischenbericht 2022 der Stadtkämmerei 

Gemäß § 28 Abs. 1 der Gemeindehaushaltsverordnung 
(GemHVO) ist der Gemeinderat unterjährig über den Stand 
des Haushaltsvollzugs zu unterrichten. 
Der Finanzzwischenbericht 2022 gibt dem Gremium einen 
Überblick über die aktuellen Entwicklungen, insbesondere im 
Hinblick auf die Finanzlage der Stadt Herbrechtingen. 
Die Verwaltung informiert den Gemeinderat, dieser nimmt 
den Finanzzwischenbericht 2022 der Stadtkämmerei wie 
ausgeführt zur Kenntnis.
Der Bericht kann im Bürgerinformationssystem auf der Home-
page der Stadt Herbrechtingen unter der Rubrik „Politik & 
Verwaltung – Gemeinderat „eingesehen werden. 

Beteiligungsbericht 2021 

Um der gesetzlichen Berichtspflicht gemäß Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg Rechnung zu tragen, erstellt 
die Stadtverwaltung jährlich einen ausführlichen Beteiligungs-
bericht, der dem Gremium mit den Sitzungsunterlagen zur 
Verfügung gestellt wurde. 
Die Verwaltung geht näher auf die Beteiligung an der TWH 
– Technische Werke Herbrechtingen GmbH, der Kreisbauge-
sellschaft Heidenheim GmbH sowie dem Zweckverband „In-
dustriepark A7“ ein.
Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis.
Der Bericht kann im Bürgerinformationssystem auf der Home-
page der Stadt Herbrechtingen unter der Rubrik „Politik & 
Verwaltung – Gemeinderat“ eingesehen werden. 

Verpachtung der landwirtschaftlichen Flächen 

Zum 31. Oktober 2022 laufen in Herbrechtingen, Bolheim 
und Bissingen Pachtverträge für insgesamt 90 Pachtflächen 
mit einer Gesamtfläche von 4.492,62 ar aus. Bislang wurden 
die verpachteten Flächen alle 12 Jahre im Zuge einer Verstei-
gerung neu vergeben. Die Landwirte konnten jeweils auf die 
Flächen derjenigen Gemarkung bieten, auf der sich ihre Hof- 
stelle befindet.
Im Vorfeld der Versteigerungen haben sich die Landwirte un-
tereinander verständigt und abgesprochen, wer auf welche Flä-
chen bieten wird. In der Regel war dies der bisherige Pächter. 
Der Verwaltungsaufwand für die Vor- und Nachbereitung der 
Versteigerung sowie die Neuausfertigung der Pachtverträge 
ist hoch. Die Verwaltung schlägt daher vor, den bisherigen 
Pächtern ein Angebot für einen unbefristeten Pachtvertrag zu 
machen. 
Da sich die Pachtpreise für die jetzt auslaufenden Verträge 
seit dem Abschluss nicht erhöht haben, schlägt die Verwal-
tung vor, diese um 30 Prozent zu erhöhen. Damit wird die 
Preisentwicklung gemäß Statistik angepasst, die bei 31 Pro-
zent liegt.
Durch Rückgabe freiwerdender Pachtflächen sollen diese künftig 
in der Buigen-Rundschau ausgeschrieben werden, so dass sich 
interessierte Landwirte auf diese Flächen bewerben können. 
Die Verwaltung schlägt außerdem vor, die ehemalige „Vieh-
weide“ im Bereich Kohlhau in Bolheim an den dort aktiven 
Schäfer zu verpachten. Der Schäfer pflegt mit seinen Schafen 
die Bolheimer Heideflächen und trägt hiermit einen wertvol-
len Anteil zur Erhaltung unserer Heidelandschaft bei. 

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

1.  Den Pächtern landwirtschaftlicher Grundstücke wird 
bei Ablauf eines befristeten Pachtvertrages ein unbe-
fristeter Pachtvertrag angeboten. Die Stadt Herbrech-
tingen behält sich eine Kündigungsfrist von 3 Monaten 
vor, sollte die Fläche für bauliche Zwecke oder aus an-
deren Gründen benötigt werden.

2.  Die Pachtpreise der jetzt zu vergebenden Flächen wer-
den mit Vertragsabschluss um 30% erhöht. Ab dem 
fünften Jahr nach Vertragsabschluss bzw. nach der 
letzten Pachtpreiserhöhung ist die Stadt Herbrechtin-
gen berechtigt, die Pachtpreise gemäß der allgemeinen 
Pachtpreisentwicklung anzupassen.

3.  Bei neu zu vergebenden Flächen sollen wie bisher vor-
rangig Landwirte berücksichtigt werden, die ihre Hof- 
stelle auf der Gemarkung der zu vergebenden Pachtfläche 
haben. Handelt es sich um eine nachweislich ökologisch 
bewirtschaftete Fläche, so soll die Fläche innerhalb der 
Gemarkung vorrangig an zertifizierte Biobetriebe verge-
ben werden. Um negative Auswirkungen auf die Agrar-
struktur zu vermeiden, kann die Stadt Herbrechtingen in 
begründeten Fällen von dieser Regelung abweichen.

4.  Die ehemalige „Viehweide“ im Bereich Kohlhau in Bol-
heim wird an den dort aktiven Schäfer verpachtet. Das 
bestehende Gebäude wird bei der Festsetzung des 
Pachtpreises berücksichtigt werden. 

Annahme von Spenden 

Die Verwaltung informiert das Gremium über den Eingang von 
16 Geld- und Sachspenden in Höhe von insgesamt 3.623,00 
Euro, davon entfallen 

 1.388,00 Euro 6 Sachspenden für die Schulen
 1.300,00 Euro 6 Geldspenden für das Kinderferien-
  programm
 900,00 Euro 3 Geldspenden für die Bibrisschule
 35,00 Euro 1 Geldspende für die Jugendarbeit. 

Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung darf die Gemeinde 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben Zuwendungen (Spenden) anneh-
men. Über die Annahme und Verwendung entscheidet der 
Gemeinderat.

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Spenden entspre-
chend der Zweckbindung zu verwenden. 

Straßenrechtliche Entwidmung einer Teilfläche des Feld-
weges Flst. Nr. 1588 in Herbrechtingen 

Die Eigentümer des Grundstücks Flst. Nr. 1622 wollen eine Teil-
fläche des Feldweg Flst. Nr. 1588 in Herbrechtingen erwerben, 
um ihre Grundstücke als durchgängige Fläche nutzen zu können.
In unmittelbarer Nähe sind bereits andere Erschließungswege 
vorhanden, so dass dieser Teil des Feldweges als solcher nicht 
mehr für das landwirtschaftliche Feldwegenetz benötigt wird.
Die Einziehung der Straßenfläche ist nach § 7 Straßengesetz 
Baden-Württemberg (StrG) möglich, wenn die Fläche für den 
Verkehr entbehrlich ist und ein öffentliches Interesse nicht 
entgegensteht.

Die Einziehung erfolgt in zwei Schritten:

1.  Beschluss des Gemeinderats und Öffentliche Bekanntma-
chung der Absicht, diese Fläche einzuziehen (Absichtser-
klärung)
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2.  Beschluss des Gemeinderats incl. eventueller Einspruchs-
abwägung und Öffentliche Bekanntmachung der Einzie-
hung (Einziehungsverfügung) - frühestens 3 Monate nach 
der Absichtserklärung

Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss:

1.  Der Einziehung einer Teilfläche des Feldweges auf Flur-
stück Nr. 1588 entsprechend beigefügtem Lageplan 
wird zugestimmt.

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die Absicht der Ein-
ziehung öffentlich bekannt zu machen.

Maßnahmen zur Einsparung von Energie – Vorstellung 
der Möglichkeiten und Beschlussfassung 

Die Debatte um die Ausschöpfung von Einsparpotenzialen 
von Energie in Form von Wärme und Strom ist allseits be-
kannt; zuletzt hat der Bund Ende August zwei Verordnungen 
beschlossen, die verschiedene Maßnahmen beinhalten. Die 
beschlossenen Verordnungen für kurz- und mittelfristige Ener-
giesparmaßnahmen bilden neben der Befüllung der Gasspei-
cher in Deutschland und der Senkung des Erdgasverbrauchs 
die dritte Säule des Energiesicherungspakets der Bundesre-
gierung.

Die Verordnungen beinhalten konkrete Maßnahmen für die 
kommende und die übernächste Heizperiode und richten sich 
an die öffentlichen Körperschaften sowie Unternehmen und 
private Haushalte. Neben der Einsparung von Gas sind auch 
Maßnahmen vorgesehen, die den Stromverbrauch senken 
sollen, da dies dazu beiträgt, die Stromerzeugung mit Gas zu 
verringern. 

Die Stadt Herbrechtingen hat sich mit der Frage nach Einspar-
potenzialen befasst und stellt die kommunalen, technisch ge-
prüften Möglichkeiten vor.

Der Gemeinderat stimmt den von der Verwaltung vorge-
schlagenen Maßnahmen zur Energieeinsparung der Stadt 
Herbrechtingen mit der Maßgabe zu, dass diese den von 
Land und Bund getroffenen bzw. noch zu treffenden Vor-
gaben entsprechen.

Details zu den vorgeschlagenen Maßnahmen finden Sie in 
dieser Buigen-Rundschau auf Seite 14. 
 

Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

Es lagen keine Beschlüsse zur Bekanntgabe vor. 

Bekanntgaben 

Entwurf der Fortschreibung des Regionalplans der Flä-
chenentwicklung
Die Verwaltung informiert über den Stand des Verfahrens. 
Der Entwurf des Regionalverbands liegt vor. Offene Fragen 
müssen noch geklärt werden, bevor der Gemeinderat betei-
ligt werde. Die Abgabefrist für eine Stellungnahme ist für den 
01.12.2022 terminiert.

Besetzung der Konrektorenstelle an der Pistoriusschule 
(SBBZ)
Die Verwaltung teilt mit, dass Frau Kerstin Corrinth seit An-
fang des Schuljahres 2022/2023 zur stellvertretenden Schul-
leiterin an der Pistoriusschule Herbrechtingen bestellt wurde.

Testung an Schulen und Kindergärten
Laut Sozialministerium Baden-Württemberg erhalten Schulen 
und Kindergärten einmalig 4 Corona-Tests für den Zeitraum 
September bis Dezember 2022 auf Kosten der Landesregierung. 
Der Fachbereich Schule, Sport, Kultur werde dies umsetzen.

Stationäre Geschwindigkeitsüberwachung
Der Fachbereich Ordnung und Soziales gibt bekannt, dass im 
Rahmen der Konzeption des Landkreises Heidenheim Geräte 
zur stationären Geschwindigkeitsüberwachung beschafft wer-
den. Dies soll gesplittet in den nächsten 3 Jahren für die Kreis-
gemeinden erfolgen. Demnach ist vorgesehen, im Jahr 2024 
in Bissingen ein Überwachungsgerät aufzustellen. Die kom-
munal zu tragenden Kosten werden ca. 15.000 Euro betragen.

Baubeginn Heubrücke
Der Fachbereich Bau gibt den Baubeginn der Heubrücke mit 
04.10.2022 bekannt. Hierzu werden Bohrpfähle angeliefert, 
dazu muss die Bundesstraße 19 kurzzeitig gesperrt werden.

Abbrucharbeiten im Liegelind-Areal
Der Fachbereich Bau informiert, dass die Abbrucharbeiten im 
Liegelind-Areal am 04.10.2022 beginnen. Diese werden ca. 3 
Monate dauern, danach wird der Erschließungskanal und die Er-
schließungsstraße gebaut. Mit der offiziellen Vermarktung wird 
laut Deutsche Reihenhaussiedlung im Frühjahr 2023 gestartet.

Mehrgenerationenpark Vohenstein
Die ausführende Firma wird bis Mitte Oktober die Arbeiten 
im Mehrgenerationenpark fertig stellen. Die Geräte werden 
in der Folge montiert, ebenso weitere Ausstattungsgegen-
stände, wie Bänke, Sonnensegel etc..Zielvorgabe des LEA-
DER-Antrages war Fertigstellung bis Ende des Jahres. Nach 
jetzigem Stand sind die Arbeiten im Plan, die Verwaltung ist 
mit der ausführenden Firma sehr zufrieden.

Vergabe der Planungsleistungen im Bibriscampus
Der Fachbereich Bau gibt die Vergabe der Planungsleistun-
gen für den Bibriscampus bekannt. Nach der Wartefrist sind 
keine Einsprüche eingegangen, so dass die Verträge unter-
zeichnet werden konnten, nun beginnt die Planungsphase.

Vergabe DigitalPakt Schulen
Die Verwaltung informiert, dass auch bei der Vergabe zum 
DigitalPakt Schulen keine Einwände nach der Wartefrist ein-
gegangen sind. Die Vergaben wurden, wie vom Gemeinderat 
am 21.07.2022 beschlossen, vorgenommen. Der DigitalPakt 
ist somit in der Umsetzung.

Stadtentwicklung „Herbrechtingen 2035“
Bürgermeister Vogt berichtet von der Jugendbeteiligung, 
die im Rahmen des Stadtentwicklungskonzepts durch die Fir-
ma Reschl durchgeführt wurde. Die Ergebnisse werden auf 
der Homepage veröffentlicht. Die Arbeitsgruppe zur Stadt-
entwicklung hat sich mit den Ergebnissen und der weiteren 
Planung beschäftigt. Für den 11. Oktober 2022 wird die Ein-
wohnerschaft zur Bürgerversammlung in die Bibrishalle/Mehr-
zweckhalle eingeladen, Beginn ist um 18.30 Uhr.
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Anfragen 

Anfragen wurden zu folgenden Themen gestellt:

Fehlende Bauplätze in Bissingen
Die Verwaltung bestätigt, dass derzeit weder in Bissingen 
noch in anderen Teilorten weitere kommunale Baugebie-
te in Planung sind, da zunächst der Grunderwerb erfolgen 
müsste.

Berichterstattung in der Heidenheimer Zeitung
Die Berichterstattung der Tagespresse über Herbrechtingen 
und seine Teilorte wird bemängelt. Es werde zu wenig darü-
ber berichtet.

Sitzungen des Ausschusses Umwelt, Bauwesen und Ver-
kehrsangelegenheiten
Es wird gebeten, offene Themen mehr im o.g. Gremium zu 
behandeln. So könne zeitnah gehandelt werden. 

Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 22.09.2022 gemäß § 7 Abs. 1 des Stra-
ßenverkehrsgesetzes für Baden-Württemberg in der derzeit 
gültigen Fassung die 

Absicht der Einziehung
des Feldweges auf Flurstück Nr. 1588 wegen Entbehrlich-
keit für den Verkehr beschlossen.

Der Weg soll nach der Einziehung zur sinnvollen Arrondierung 
an den Angrenzer veräußert werden. Durch die Zuordnung 
zu den Privatgrundstücken verliert der Weg seine Bedeutung 
als öffentlicher Weg und ist somit für den Verkehr entbehr-
lich. Durch die beabsichtigte Einziehung verliert der Feldweg 
auf Flurstück Nr. 1588 seine Eigenschaft als öffentliche Straße 
und der Gemeingebrauch erlischt. Etwaige widerrufliche Son-
dernutzungen entfallen.
Einwände gegen die beabsichtigte Einziehung des Feldwegs 
auf Flurstück Nr. 1588 Gemarkung Herbrechtingen können 
mit Begründung innerhalb von drei Monaten nach dieser Ver-
öffentlichung beim Bürgermeisteramt Herbrechtingen schrift-
lich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Der von der Einziehung betroffene Feldweg auf Flurstück Nr. 
1588 ist aus dem Lageplan zu entnehmen (schwarz markiert).

gez. Daniel Vogt, 
Bürgermeister

Verpachtung von landwirtschaftlichen 
Grundstücken
Die Stadt Herbrechtingen verpachtet ab sofort folgende Flur-
stücke:
Gemarkung Bolheim
Flst. 3221, Birklesreute, Grünland, Messgehalt 33 a 95 qm, 
Pachtpreis: 67,90 Euro/Jahr
Flst. 3258, Birklesreute, Ackerland, Messgehalt 11 a 10 qm, 
Pachtpreis: 27,75 Euro/Jahr
Flst. 959, Bleiche, Ackerland, Messgehalt 13 a 06 qm, 
Pachtpreis: 32,65 Euro/Jahr 
Flst. 962, Bleiche, Ackerland, Messgehalt 14 a 58 qm, 
Pachtpreis: 36,45 Euro/Jahr
Flst. 3379, Alte Neureut, Grünland, Messgehalt 14 a 42 qm, 
Pachtpreis: 28,84 Euro/Jahr
Flst. 3304, Tiefer Weg, Grünland, Messgehalt 20 a 00 qm, 
Pachtpreis: 40,00 Euro/Jahr
Flst. 3422, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 28 a 32 qm, 
Pachtpreis: 70,80 Euro/Jahr
Flst. 3494/2, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 11 a 97 qm, 
Pachtpreis: 29,93 Euro/Jahr
Flst. 3495, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 38 a 09 qm, 
Pachtpreis: 95,23 Euro/Jahr
Flst. 3496, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 37 a 76 qm, 
Pachtpreis: 94,40 Euro/Jahr
Flst. 3497, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 35 a 26 qm, 
Pachtpreis: 88,15 Euro/Jahr
Flst. 3498, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 40 a 37 qm, 
Pachtpreis: 100,93 Euro/Jahr
Flst. 3499, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 79 qm, 
Pachtpreis: 49,48 Euro/Jahr
Flst. 3500, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 58 qm, 
Pachtpreis: 48,95 Euro/Jahr
Flst. 3503, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 47 qm, 
Pachtpreis: 48,68 Euro/Jahr
Flst. 3404, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 21 a 59 qm, 
Pachtpreis: 53,98 Euro/Jahr
Flst. 3505, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 36 a 99 qm, 
Pachtpreis: 92,48 Euro/Jahr
Kohlhau, Teile Nr. 21-29, Ackerland, Messgehalt 140 a 00 qm, 
Pachtpreis: 350,00 Euro/Jahr
Flst. 2064, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 25 a 72 qm, 
Pachtpreis: 51,44 Euro/Jahr
Flst. 2067, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 15 a 49 qm, 
Pachtpreis: 30,98 Euro/Jahr
Flst. 2069, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 13 a 45 qm, 
Pachtpreis: 26,90 Euro/Jahr
Flst. 2070, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 6 a 30 qm, 
Pachtpreis: 12,60 Euro/Jahr
Flst. 2071, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 43 a 81 qm, 
Pachtpreis: 87,62 Euro/Jahr

Gemarkung Hausen
Flst. 131, Heuchlinger Tal, Grünland, Messgehalt 38 a 06 qm,
Pachtpreis: 76,12 Euro/Jahr

Pachtinteressenten wollen sich bitte schriftlich bis zum 
05.11.2022 bei der Stadt Herbrechtingen, Lange Straße 58, 
89542 Herbrechtingen oder unter i.waizmann@herbrechtin-
gen.de melden.

Amtliches AMTLICHES

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in einer 
sehr hohen Auflösung, am besten scharf 
fotografiert, dann können wir auch ein 
schönes Bild drucken.

Bilddateien möglichst nicht in ein Word-
dokument einfügen, sondern separat 
mitschicken!

Die Redaktion behält sich vor, qualitativ 
schlechte Bilder nicht zu veröffentlichen.
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Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der aktu-
ell geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenaus-
künfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 

Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten 
übermittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens ei-
nen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Stadt Herbrechtingen, Bürgerbüro – Zimmer 3, Lange Stra-
ße 58, 89542 Herbrechtingen, eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 

• Familiennamen
• Vornamen 
• gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Herbrechtingen, Lan-
ge Straße 58, 89542 Herbrechtingen, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 
der Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung des 
baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon 
umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Dok-
torgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die 
Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Herb-
rechtingen, Bürgerbüro, Lange Straße 58, 89542 Herbrech-
tingen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden 
die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsge-
sellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Ge-
burtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widerspre-
chen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhin-
dert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Herbrech-
tingen, Bürgerbüro, Lange Straße 58, 89542 Herbrechtin-
gen, eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem  
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften. 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung 
Herbrechtingen, Bürgerbüro, Lange Straße 58, 89542 Herb-
rechtingen, eingelegt werden. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
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Dienststellen geschlossen

Die Rathäuser und Dienststellen der 
Stadtverwaltung bleiben

 
am Freitag, 28. Oktober 2022 ab 11.30 Uhr und

am Montag, 31. Oktober 2022 ganztägig
 

wegen internen Veranstaltungen geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

           Die Fachbereiche informieren DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN

Nachdem die hochsommerlichen Temperaturen vergangen 
sind und wir uns nun in der oftmals nasskalten Herbstwetterla-
ge befinden, ist das Thema Heizenergie – im beruflichen und 
auch im privaten Umfeld aktuell geworden. Jede/r von uns ist 
angehalten, sowohl im beruflichen als auch im privaten Um-
feld besonderes Augenmerk auf den Verbrauch von Energie 
zu legen.
Zum einen wollen wir alle einen Beitrag leisten um einen Man-
gel an Gas oder Strom in diesem Winter vorzubeugen, zum 
anderen sind auch die enorm gestiegenen Kosten für Energie 
ein Anlass, um seinen Verbrauch kritisch zu hinterfragen und 
Einsparmöglichkeiten zu nutzen.

Auch der Gemeinderat der Stadt Herbrechtingen hat sich in 
seiner Sitzung vom 22. September 2022 mit der Frage be-
fasst, wie wir mit dem Thema Energiesparen ab sofort umge-
hen werden und eine Entscheidung getroffen, die unverzüg-
lich umgesetzt wird, um unseren städtischen Verbrauch von 
Strom und Wärme zu reduzieren. Bei Interesse finden Sie die 
ausführliche Sitzungsvorlage im Bürgerinformationssystem 
auf unserer Homepage.
Im Mittel der vergangenen Jahre hat der Verbrauch der Stadt 
in diesen Bereichen rund 7,2 Millionen Kilowattstunden/Jahr 
betragen und wir werden diesen fortan reduzieren. 

Die Entscheidung des Gemeinderats gründet auf gesetzlicher 
Vorgabe des Bundes und ist damit in doppelter Hinsicht ver-
bindlich. 
Mit dieser Information möchten wir wesentliche Punkte kurz 
zusammenfassen.
Darüber gibt es eine Handreichung der Landesregierung Ba-
den-Württemberg, das sog. „Energie-Sparbüchle“. Dieses 
enthält einige Tipps, die jeder und jedem von uns eine Hilfe-
stellung im Alltag bieten kann. Das Heft finden Sie auf der 
Homepage des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg unter Presse & Service – Pub-
likationen.

Zu den ab sofort geltenden Vorgaben in städtischen Gebäu-
den in Herbrechtingen und den Ortsteilen: 

•  In den öffentlichen Gebäuden wird die Temperatur in Büro-
räumen auf eine Zielgröße von 19 Grad Celsius eingestellt 
werden. Für Turnhallen gilt eine Zieltemperatur von 18 Grad 
Celsius.

•  Die Warmwasserbereitung für die Duschen in folgenden 
Hallen bleibt abgestellt: Wartbergturnhalle, alte Turn- und 
Festhalle in Bolheim.

•  Flure in öffentlichen Gebäuden dürfen nicht mehr beheizt 
werden.

•  Die Warmwasserbereitung, die ausschließlich für Hand-
waschbecken für Verwaltungsgebäude, Schulen und Turn-
hallen erfolgt, bleibt abgestellt.

•  Die Oskar-Mozer-Halle wird zur Kalthalle, d.h. die Heizung 
wird soweit zurückgefahren, dass diese frostfrei bleibt.

•  Öffentliche Gebäude dürfen nicht mehr angestrahlt werden.

•  Es wird keine kommunale Weihnachtsbeleuchtung geben, 
ausgenommen hiervon sind die traditionell beleuchteten 
Weihnachtsbäume in allen Ortsteilen.

Ausgenommen von den Vorgaben zu Höchstraumtempera-
turen sind folgende Gebäude: Medizinische Einrichtungen, 
Pflege, Schulen und Kindertagesstätten und andere Einrich-
tungen zur Betreuung von Kindern.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es ist mir und allen Entscheidungsträgern klar, dass wir 
durch Reduzierung der Temperaturen und damit verbunden  
das Sparen von Energie unsere Komfortzone verlassen und 
dass diese Maßnahmen oftmals keine Begeisterung auslösen 
werden.

Ich bitte Sie, in Anbetracht der Situation auf dem Energie-
markt und der nach wie vor drohenden Versorgungsengpässe 
um Ihr Verständnis und Ihren Beitrag zur Einhaltung der Rege-
lungen, die wie ausgeführt auf einem Bundesgesetz münden. 
Gerade wir im öffentlichen Bereich und Teil der staatlichen 
Einheit müssen Vorbild sein und auch unkomfortable Themen 
umsetzen. Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und Ihren Bei-
trag in diesen Zeiten.

Daniel Vogt
Bürgermeister

Umgang mit Wärme und Strom – Beschlusslage in Herbrechtingen
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Der Bauhof der Stadt Herbrechtingen sucht noch 
für 2022 und 2023 Weihnachtsbäume. 

Falls Sie einen Baum mit einer Höhe zwischen 10 und 15 m 
abzugeben haben, freuen wir uns sehr über Ihren Anruf
beim städtischen Bauhof unter der Tel. 07324/955-1770.

Weihnachtsbäume gesucht!

Fachbereich Bau 

Die Stadt Herbrechtingen veräußert ihren Radbagger 

Die Stadt Herbrechtingen verkauft einen Radbagger Ko-
matsu PW95 BJ 2006 mit ca. 8400 Betriebsstunden, 
Höchstgeschwindigkeit 20 km/h, Ms08 mechanischem 
Schnellwechsler, Multikuppler am Löffelstiel, Allradlen-
kung, Verstellausleger, Überlastwarneinrichtung uvm.

Verkauf ohne Löffel und Anbauwerkzeuge

Mängel:
Reifen 30%, Anlasser: Magnetschalter teilweise ohne Funk-
tion, teilweise kein Starten möglich

Angebote können bis zum 05.11.2022, um 10.00 Uhr, 
schriftlich in einem verschlossenen Umschlag beim Städ-
tischen Bauhof, Bernauer Straße 32, abgegeben werden. 
Das Mindestgebot beträgt 20.000,00 Euro.
Umsatzsteuer kann nicht ausgewiesen werden.

Vor Gebotsabgabe wird angeboten, eine Besichtigung und 
Probefahrt vorzunehmen. 
Termine für Besichtigung und Probefahrt können unter Tel. 
07324/9551770 oder per E-Mail an b.schwarz@herbrech-
tingen.de vereinbart werden.

Der Verkauf erfolgt unter Ausschluss jeglicher Garantie und 
Sachmängelhaftung. Der Bagger wird als Schrott, Bastler-
fahrzeug oder Ersatzteilspender veräußert.

Impfmöglichkeiten im Landkreis Heidenheim

Bei allen Impfungen des mobilen Impfteams des Landkreises 
Heidenheim sowie auch im dauerhaften Impfstützpunkt in 
den Schloss Arkaden gibt es ab sofort zusätzlich die Mög-
lichkeit, sich mit den auf die Omikron-Variante angepassten 
Impfstoffen BA.1 von Biontech und Moderna und BA.4/5 von 
Biontech für alle Auffrischimpfungen (Dritt- und Viertimpfun-
gen) impfen zu lassen. 

Impftermine im Landkreis Heidenheim können ab sofort 
über das landesweite Impfterminportal unter www.impfter-
min-bw.de gebucht werden. Zur Unterstützung bei der Bu-
chung und zur telefonischen Terminvereinbarung steht eine 
Hotline unter der Tel. 0800/28227291 zur Verfügung. 

Darüber hinaus besteht weiterhin die Möglichkeit, sich auch 
ohne Termin impfen zu lassen. Allerdings werden Impfwillige 
mit gebuchten Impfterminen vorrangig berücksichtigt.

Alle Termine zu Impfungen im Landkreis Heidenheim finden 
sich auch auf der Corona-Website des Landkreises Heiden-
heim unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen.

Impfwillige müssen zu den Impfaktionen lediglich ihren Per-
sonalausweis und – wenn vorhanden – ihre Gesundheitskarte 
und ihren Impfpass mitbringen. Zudem wird darum gebeten, 
die notwendigen Dokumente (Einwilligungserklärung und 
Aufklärungsmerkblatt) – wenn möglich – schon vorab unter-
schrieben zu den Impfaktionen mitzubringen. 
Die Dokumente sind auf der Homepage des Robert Koch 
Instituts (RKI) unter www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/
Materialien/COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.html zu fin-
den und stehen dort auch in unterschiedlichen Sprachen zur 
Verfügung.

Informationen rund um Covid-19 INFORMATIONEN RUND UM COVID-19

Landkreis Heidenheim
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Samstag, 22. Oktober 2022, 19.00 Uhr

Mit dem Abend der Schäfertraditionen wird ein besonderes 
Kulturerbe, der Schäfertanz und die Volks- und Hirtenmusik, 
in Erinnerung gerufen Die Heidenheimer Schäfertanzgrup-
pe und Schäfermusikanten, die Folkloregruppe TradiSon aus 
Galizien, die Harzer Birkenblattbläser und das Tanzjugend-

Ensemble Frommern mit der Musikgruppe Wacholderklang 
versprechen eine abwechslungsreiche Unterhaltung, die be-
geistert.

Konzerthaus Heidenheim, 15,00 Euro/12,00 Euro ermäßigt 
(Mitglieder des SAV, Behinderte, Schüler, Studenten mit  
Ausweis), freie Platzwahl, VVK Stadt-Information Heidenheim, 
Tel. 07321/327-4910 oder Abendkasse. 

Abend der Schäfertraditionen – International

Markt der Möglichkeiten – Inklusive Chancen für alle

Die Angebotsmesse für Menschen mit Behinderung am  
21. Oktober 2022 in der Heid Tech

Der Markt der Möglichkeiten geht am Freitag, 21. Oktober 
2022, bereits in die zweite Runde. Nachdem er aufgrund der 
Corona-Pandemie zweimal abgesagt werden musste, laden 
nun die neue Kommunale Behindertenbeauftragte des Land-
kreises Heidenheim, Anja Hörger, sowie zahlreiche Träger der 
Behindertenhilfe, die Agentur für Arbeit, der Integrations-
fachdienst, etliche Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber und 
die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung alle Interes-
sierten zur Veranstaltung ein. 

Die Angebotsmesse für Menschen mit Behinderung aller Al-
tersklassen steht dafür, dass Menschen mit Unterstützungs-
bedarf den richtigen Platz in der Arbeitswelt finden. Eines der 
häufigsten Beratungsthemen ist der Übergang von Schule 
in den Beruf. Dabei sollen Menschen mit Behinderung ihre 
beruflichen Perspektiven kennenlernen. Dazu gehören auch 
Menschen, die aufgrund eines Unfalls nicht mehr ihrem ge-
wohnten Alltag nachgehen können. 
Mit der Veranstaltung sollen auch zukünftige Arbeitgeberin-
nen und Arbeitgeber sensibilisiert, Ängste genommen und 
die Einstellungsbereitschaft der Betriebe erhöht werden. Die 
Zusammenarbeit von Menschen mit und ohne Behinderung 
fördert das Sozialverhalten der Mitarbeitenden und stärkt die 
Identifikation mit dem Unternehmen. 

Eröffnet wird der Markt der Möglichkeiten durch Landrat 
Peter Polta, gefolgt von einer Vorstellung der ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung. Anschließend finden Im-
pulsvorträge zu den Themen „Welche Leistungen bietet die 
Agentur für Arbeit“ und „Welche Angebote der EVA gibt es 
bei der Berufswahl?“ statt. 

Beginn ist um 13.30 Uhr in der Technischen Schule Heiden-
heim (Heid Tech). Die Heid Tech ist barrierefrei. Parkplätze 
um das Gebäude sind vorhanden. Bei weiteren Fragen könne 
sich Interessierte an die Kommunale Behindertenbeauftragte 
Anja Hörger unter Tel. 07321/321-2464 oder per E-Mail an 
a.hoerger@landkreis-heidenheim.de wenden.

Landratsamt: Anja Hörger ist neue Kommunale  
Behindertenbeauftragte 

Anja Hörger ist seit 01. Oktober 2022 neue Kommunale Behin-
dertenbeauftragte des Landkreises Heidenheim. Ihr Bachelor-
studium im Bereich Sozialmanagement absolvierte sie an der 
Dualen Hochschule in Heidenheim. In ihren Praxisphasen war 
sie bereits im Landratsamt tätig und konnte dabei schon viel-
fältige Erfahrungen für ihre jetzige Tätigkeit als kommunale 
Behindertenbeauftragte sammeln. 

Zu ihren zentralen Aufgaben gehören künftig die Beratung 
von Menschen mit Behinderung und ihren Angehörigen, die 
Beratung von Vereinen, Verbänden und Selbsthilfegruppen 
sowie die Mitwirkung bei der kommunalen Behindertenpla-
nung und in öffentlichen Gremien. „Ich möchte mich für die 
ganzheitliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung am 
gesellschaftlichen Leben und damit die Gleichstellung von 
Menschen mit und ohne Behinderung einsetzen“, so Anja 
Hörger. 

Die Kommunale Behindertenbeauftragte hat ihr Büro im 
Landratsamt Heidenheim (Haus A, Zimmer A 023) und ist tele-
fonisch unter Tel. 07321/321-2464 und per E-Mail a.hoerger@
landkreis-heidenheim.de zu erreichen.

Aktuelles AKTUELLES

Landkreis Heidenheim

(Anja Hörger ist neue Kommunale Behindertenbeauftragte im 
Landkreis Heidenheim.)

Feuerwehr

Für Ihre Pinnwand … 

Der korrekte Notruf
Für einen Verletzten kann ein qualifizierter Notruf das Leben
bedeuten. Deshalb ist es wichtig, dass hier so wenig Fehler wie 
möglich gemacht werden.

Europaweit gilt, ob Handy oder Festnetz Notruf 112

• Wo geschah es? (Genaue Ortsangabe)
• Was geschah? (Art des Notfalls)
• Wie viel? (Verletzte/Erkrankte)
• Welche? (Art der Verletzung)
• Warten auf Rückfragen!
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Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM   KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Auf folgende Kurse möchten wir Sie besonders hinweisen:
Sofern nicht anders vermerkt, ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Deutschkurs für geflüchtete Menschen aus der Ukraine

Montag und Freitag, jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr 
2 x wöchentlich bis Dezember
Kloster, EG, Raum 02, Teresa Schimalla, kostenfrei
Mitzubringen: Schreibmaterial

Der Kurs vermittelt erste Schritte in der deutschen Sprache.
Das Lehrbuch kann über die Dozentin im Unterricht bestellt 
werden.

Apulien – reiche Geschichte – grandiose Natur –  
unvermutete Fundstücke

Mittwoch, 26.10.2022, 19.00 Uhr
Kloster, Parlatorium Klaus Volz
5,00 Euro Abendkasse
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Apulien wird man nur im Plural gerecht – soweit das Auge 
reicht Haine knorriger Olivenbäume, steile Felsenklippen, kar-
ge Hügel zerschnitten von tiefen Schluchten. Darüber pran-
gen wie Kronen Ortschaften, durch Orienthandel und Kreuz-
züge reich geworden, bis heute gepflegte Schmuckstücke.
Bizarre Küsten laden mit abwechslungsreichen Wanderwegen 
ein, das Licht und die Farbenfülle des Südens aufzusaugen: 
azur-türkis das Meer, leuchtend weißer Kalkstein, rote Erde, 
silbergrüne Oliven – Apulien, ein Land für alle Sinne!
➣ Mehr dazu unter „Es ist was los“.

Das Becken mit all seinen Facetten

Montag, 07.11.2022 bis 12.12.2022, 6 x
16.30 – 17.30 Uhr
Rathaus Herbrechtingen, VHS-Kursraum Pfarrstraße Claudia 
Oettle-Priebe
22,40 Euro
Mitzubringen: Matte, Handtuch, bequeme Kleidung, warme 
Socken

Der Beckenboden ist ein Muskel, den die meisten von uns 
kaum kennen. Er spielt eine zentrale Rolle in unserem Rumpf-
bereich, ist unsere Körpermitte und die Basis unserer Aufrich-
tung. Er verschließt das Becken nach unten, stützt die inneren 
Organe und nimmt direkten Einfluss auf unsere Wirbelsäule. 
Die Beckenbodenmuskulatur arbeitet sowohl mit den Bauch- 
und Rückenmuskeln als auch mit der Atemmuskulatur zusam-
men. Er erfüllt seine Aufgaben unwillkürlich, also ohne dass 
man sich dessen bewusst ist. Man kann diese Muskeln aber 
auch bewusst anspannen und wieder loslassen. Das bedeutet: 
Der Beckenboden lässt sich trainieren!

RückenFit für Frauen und Männer

Montag, 07.11.2022 bis 12.12.2022, 6 x
20.30 – 21.15 Uhr
Wartbergschule, Turnhalle Sabine Szewczyk
19,20 Euro
Mitzubringen: Theraband, Sportbekleidung und -schuhe, 
Handtuch, Matte, Getränk 

Bei fetziger Musik und unter Einsatz verschiedener Kleingerä-
te kräftigen wir unseren Rücken und verbessern unsere Hal-
tung. Mit Entspannungsübungen klingt die Stunde aus.

Neu im Programm:

Handysprechstunde für aktive Senior*innen

Wie funktioniert WhatsApp, wie lösche ich einen un-
gewollten Kontakt oder wie komme ich eigentlich ins 
WLAN? Wer solche oder ähnliche Fragen hat kann sich 
nach den Herbstferien ab 09. November 2022 Mitt-
wochnachmittag von 15.00 
– 16.00 Uhr im Bistrobereich 
des Klosters im 1. Stock hel-
fen lassen.

Bitte melden Sie sich zu den 
Einzelterminen an:
09.11.2022, 16.11.2022, 
23.11.2022, 30.11.20220, 
07.12.2022, 14.12.2022

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
Gebühr: 4,00 Euro

Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Ihnen einige Neuheiten, die gerade erst 
in unseren Bibliotheksbestand eingezogen sind, vorstellen. 
Diese können ab sofort hier in der Stadtbücherei ausgeliehen 
werden.

Tipp der Woche:

Petrowskaja, Katja: Das Foto schaute mich an (Roman)
Ein Bild trifft den Blick der Betrachterin und lässt sie nicht los. 
Das Foto einer geisterhaften Pflanze in einem Tschernobyl-
Buch. Das rauchvernebelte Gesicht eines Grubenarbeiters in 
einer Kiewer Ausstellung. Oder ein syrisches Flüchtlingspaar 
bei der Landung auf Lesbos, abgedruckt in der New York 
Times. Woraus besteht die Gegenwart? Aus dem, was in Aus-
stellungen hängt, an Plakatwänden verwittert oder über die 
Bildschirme läuft? Wie gelingt es, den intimen Moment der 
Bestürzung oder des Staunens in Sprache zu verwandeln?

Sprinz, Sarah: Dunbridge Academy – Anyone (Roman)
Charles Sinclair ist Victoria Belhaven-Wynfords bester Freund. 
Seit der fünften Klasse ist er derjenige, dem Tori sich anver-
trauen kann. Nur von den Bauchschmerzen, die einfach nicht 
verschwinden wollen, seit sie ihren Schwarm Valentine datet, 
kann sie ihm nicht erzählen. Unterbewusst spürt Tori, dass es 
nicht Liebe ist, was Valentine und sie verbindet - anders als bei 
ihrem besten Freund. Doch Sinclairs Aufmerksamkeit gehört 

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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ihrer Mitschülerin Eleanor, an deren Seite er bei der alljähr-
lichen Theateraufführung der Dunbridge Academy als Romeo 
auf der Bühne stehen wird. Nicht dass es Tori etwas ausma-
chen würde. Wäre sie nicht diejenige, die in der Drehbuch-AG 
nun auch noch höchstpersönlich die Liebesgeschichte für ihn 
und seine Julia schreiben soll ...

Dicker, Joël: Die letzten Tage unserer Väter (Roman)
1940 verlässt der junge Paul-Emile überstürzt seine Heimat-
stadt Paris. Nicht einmal sein Vater weiß, wohin er geht. Denn 
Paul schließt sich einer geheimen Spionageeinheit an, die 
Winston Churchill ins Leben gerufen hat. Mit einer Handvoll 
französischer Freiwilliger, Stan, Gros, Flaron, Cucu und Laura, 
lehrt man ihn die Kunst des geheimen Krieges. Die Aufträge 
sind gefährlich und die Missionen scheinen nie zu enden. So 
wird ihnen die Gruppe zur zweiten Familie, in der Loyalität, 
Sicherheit, Freundschaft und Liebe alle zusammenschweißen. 
In der Hoffnung, gemeinsam die letzte Mission zu überstehen.

El-Bahay, Akram: Fabula – das Portal der dreizehn Reiche 
(Kinderbuch)
Bei einem Schulausflug in den Central Park machen die Zwil-
linge Will und Charlotte eine unglaubliche Entdeckung: Um 
einen Baum mit silbernen Blättern schwirrt ein kleines Wesen 
mit fast durchsichtigen Flügeln – eine Elfe, wie sich bald he-
rausstellt. Als dann auch noch eine Furie bei ihnen zu Hau-
se auftaucht und sich der Baum als Portal entpuppt, folgen 
die Geschwister der Elfe in die fantastische Welt von Fabula. 
Doch die Heimat der Fabelwesen ist in Gefahr. Und Charlotte 
und Will sind die Einzigen, die sie retten können. Denn auch in 
ihnen schlummern ungeahnte magische Kräfte ...

Vick, Chris: Allein auf dem Meer (Jugendroman)
Bill ist der Einzige, der den Untergang der Jacht vor der Küs-
te Marokkos überlebt. Allein in einem kleinen Boot, rettet er 
Aya, ein Berbermädchen, die in denselben Sturm geraten ist. 
Viele Wochen treiben die beiden verloren auf dem Meer, der 
unerbittlichen Sonne ausgeliefert. Nur die Nächte, in denen 
Aya – wie Scheherazade – Geschichten aus 1001 Nacht er-
zählt, können ihnen noch Hoffnung geben. Irgendwann stran-
den sie auf einer kleinen Insel, wo eine ganz andere Gefahr 
lauert ... Ein gnadenlos spannender Roman, der tief eintaucht 
in die Schönheit und den Schrecken des Meeres.
 
Russo, Meredith: Birthday – eine Liebesgeschichte 
(Jugendroman)
Morgan und Eric teilen alles – ihre Gedanken, ihre Gefühle 
und sogar ihren Geburtstag. Zumindest bis zu dem Moment, 
in dem Morgan realisiert, dass er eigentlich kein Junge, son-
dern ein Mädchen ist. Kann Morgan auch das mit Eric teilen?

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen 
Dienstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Der „Secondhandladen“ und der „Offene Treff“ sind wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Wir haben tolle Herbst- und Winterkleidung in unserem  
Secondhandladen.
Gerne könnt Ihr bei uns nach Herzenslust stöbern. 
Schaut einfach vorbei!!!

Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung

Donnerstag, 10.11.2022, 9.30 Uhr
Thema: BeKi-Vortrag
Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung für 
Säuglinge
Für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes hat die richtige Er-
nährung bereits im Säuglingsalter eine große Bedeutung. Die 
Milchmahlzeiten werden schrittweise durch Beikost ersetzt. 
Anmeldung erforderlich!
Referentin:  Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten:  2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung

Donnerstag, 24.11.2022, 9.30 Uhr 
Thema: BeKi-Vortrag
Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung für Kin-
der ab 10 Monate
Anmeldung erforderlich!
Referentin:  Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten:  2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Wir freuen uns auf Euren Besuch!!!

Tel. 07324/981666

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

die beste Zeit zum lesen –
    im schönen Zuhause!

HERBSTist

Besonders in der dunklen Jahreszeit:
Fahrt langsam und achtet auf die Kinder!
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Kindergärten und Schulen KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Vincent Ebner als neuer Musikmentor am BuGy

Mit einem bunten 
Blumenstrauß an 
verschiedenen AGs 
hat das BuGy über 
den normalen Un-
terricht hinaus sehr 
viel zu bieten. Da-
bei kommen auch 
musikalisch Interes-
sierte auf ihren Ge-
nuss. Immer mehr 
dieser AGs werden 
dabei von Schüle-
rinnen und Schü-
lern selbst (mit-)ge-
leitet. Das ist nicht 
ganz einfach und 
bedarf eines gro-
ßen Engagements. 
Zur großen Freude 
aller Musikliebha-
ber am BuGy gibt 
es mit dem Zehnt-
klässler Vincent Ebner nun wieder einen Musikmentor, der 
sich über einen aufwändigen Lehrgang fortbilden ließ.

Die Ausbildung zum Musikmentoren wird über das Kultus-
ministerium vom Landesinstitut für Schulsport, Schulkunst 
und Schulmusik angeboten. Vincent hat als Instrument das 
Schlagzeug. Er leitet viele Proben der BuGy-Orchester-AG, 
moderiert in Konzerten, ist Ansprechpartner für Neulinge und 
unterstützt Musiklehrerin Kathrin Graf als Orchesterleitung, 
indem er passende Lieder mit aussucht und sich für Organisa-
torisches mitverantwortlich zeichnet.

Die anspruchsvolle Ausbildung zum Orchestermentoren fin-
det in den Ferien und an zwei Wochenenden statt. Neben der 
Musiktheorie lagen die Schwerpunkte für Vincent vor allem 
beim Üben und Proben seines Instruments, dem Schlagzeug. 
Momentan sind die Orchesterproben schon sehr weihnacht-
lich, denn es werden fleißig Songs für den Advent und den 
Heiligen Abend eingeübt. (zim)

Großes Netz und kleine Spieler – Volleyballaktionstag 

Freitag, der 07.10.2022, war für 
die dritten Klassen der Wartbergs-
chule kein normaler Schultag, denn 
anstatt nur am Tisch im Klassenzim-
mer zu lernen, durften die Schüler 
ein wenig in den Mannschaftssport 
Volleyball hineinschnuppern. 

Dies hatte sich in der Wartbergs-
chule schnell herumgesprochen 
und so warteten die Viertklässler 
schon ganz ungeduldig auf den 
14.10.2022, an dem auch sie eine 
Einführung in das Volleyballspiel 
bekommen sollten.

Dafür hatte Kurt Weller von der SG Volley Alb/Brenztal längs 
durch die Wartberghalle ein großes Netz für die kleinen Spie-
ler aufgebaut und viele Volleybälle mitgebracht. Zunächst 
wurden einige Regeln erklärt, bevor mit mehreren, kleinen 
Übungen das obere Zuspiel vorbereitet wurde. Gespannt 
lauschten die Kinder den Tipps und Tricks des Profis.
Nach dem Spiel miteinander durften sich einige leistungsstär-
kere Spieler sogar im Spiel gegeneinander ausprobieren. Da 
war die Freude groß! Zum Schluss gab es für alle Teilnehmer 
ein Hausaufgabenheft und eine Urkunde, die stolz mit nach 
Hause genommen wurde. 

Grundschule Bissingen

Apfelduft liegt in der Luft

Letzten Freitag bekamen wir im Sachunterricht Unterstützung 
durch eine Streuobstwiesen-Expertin. Woher hat Streuobst 
seinen Namen? Warum sind Streuobstwiesen so schützens-
wert? Und am wichtigsten: Taugt das Obst überhaupt zum 
Backen und Kochen? Und genau dies führten wir praktisch 
durch, denn seit einigen Stunden beschäftigen wir uns im 
Sachunterricht mit dem Apfel. Nachdem wir den Unterschied 
von Obstplantagen und Streuobstwiesen im Voraus kennen-
lernten, schnitten wir unsere unterschiedlich großen und unge-
spritzten Äpfel in Ringe, um sie zu dörren. Ebenso wurden die 
verbleibenden Apfelstücke in Würfel geschnitten, um davon 
Apfelmus zu kochen. Während eine Lerngruppe in der Küche 
tätig war, verfassten die anderen Gruppen im Klassenzimmer 
Kochrezepte und Handlungsabläufe. Ebenfalls rechneten wir 
passende Matheaufgaben rund ums Abwiegen. Wir freuen uns 
schon auf den letzten Freitag vor den Herbstferien und somit 
auf den erneuten Besuch unserer Expertin Frau Heinle. 

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen

Wartbergschule Herbrechtingen
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 20. Oktober 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
Freitag, 21. Oktober 2022
14.30 Wochenschlussandacht, Karl-Kaipf-Heim
15.30 Wochenschlussandacht, Haus Benedikt
17.00 Jugendchor conTAKT, ABG
18.30 Jugendkreis conTAKT, ABG
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Rau), Kirche 
 Es spielt der Posaunenchor.
 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche.
 Im Anschluss an den Gottesdienst ist Kirchenkaffee.
10.00 Kinderkirche, Kirche 
Dienstag, 25. Oktober 2022
09.30 Krabbelgruppe, ABG
14.30 Kunkelstube, ABG
19.30 Posaunenchorprobe, ABG
Mittwoch, 26. Oktober 2022
14.30 Konfirmandenunterricht – Gruppe 1 + 2, ABG
Donnerstag, 27. Oktober 2022
17.00 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
19.00 Frauen Mittendrin, ABG

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus

Kinderkirche am Sonntag

Am Sonntag, 23. Oktober 2022, laden wir alle 
Kinder ein zur Kinderkirche. Beginn ist um 
10.00 Uhr im Gottesdienst in der Kirche und 
die Kinder gehen dann ins Albrecht-Bengel- 
Gemeindehaus.

Kirchenkaffee am 23. Oktober 2022

Im Anschluss an den Gottesdienst am 23. Ok-
tober 2022 sind Sie eingeladen noch zu blei-
ben und im Kommunikationsbereich unserer 
Kirche bei einer Tasse Tee miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Kunkelstube mit Jutta

Wir wollen dieses Mal in fröhlicher Runde 
miteinander Fröbelsterne basteln. 
Auch für das Schwätzle und das Singen wer-
den wir Zeit haben. 

Termin:
Dienstag, 25. Oktober 2022, von 14.30 bis 17.00 Uhr, 
im Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. 
Haben Sie Fragen, dann rufen Sie an, Tel. 07324/5876.

Frauen Mittendrin 
am 27. Oktober 2022 – Engel basteln mit Alex

Die „Frauen Mittendrin“ laden ein am Donnerstag, 27. Okto-
ber 2022, um 19.00 Uhr, ins Albrecht-Bengel-Gemeindehaus. 
Alex wird mit uns Engel auf Kaffeekapseln basteln.

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Freitag, 21. Oktober 2022
19.30 Offener Männerabend in Dettingen, 
 Referent: Hans Eberhardt.
 Thema: „Die Corona Pandemie aus Sicht des Klinikums: 
 Rückblick – aktueller Stand – Ausblick“.
Sonntag, 23.1 Oktober 2022
09.30  Gottesdienst mit Abendmahl in Dettingen, 
 Gemeindehaus (Pfarrer Hillebrand).
10.45 Gottesdienst mit Abendmahl in Hausen 
 (Pfarrer Hillebrand).
Mittwoch, 26. Oktober 2022
19.15 – 19.45 
 Gebetstreffen in Hausen; Margaretenkirche.

Corona-Regelungen für den Gottesdienst

Es besteht bei Gottesdiensten keine Maskenpflicht und keine 
Abstandspflicht.

Gemeindebüro

Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, 
Tel. 07324/2717. 
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Freitag, 21. Oktober 2022
18.30 Jugendtreff im Gemeindehaus, UG

Sonntag, 23. Oktober 2022
10.00 Ökumenischer Gottesdienst mit anschließender 
 Wanderung (Gemeindereferentin Beate Limberger); 
 Opfer: Ök. Nachbarschaftshilfe
Montag, 24. Oktober 2022
Redaktionsschluss Gemeindebrief
09.30 Spiel- und Krabbelgruppe, im Gemeindehaus
Dienstag, 25. Oktober 2022
19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Mittwoch, 26. Oktober 2022
16.00 Konfirmandenunterricht
17.30 Jungscharen, im Gemeindehaus, getrennt nach 
 Mädchen und Jungenjungschar
20.15 Posaunenchorprobe

Kirchen  KIRCHEN

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

WochenspruchWochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; 

hilf du mir, so ist mir geholfen.

(Jeremia 17,14)

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst  
und anschließender Wanderung

„Wandel in bewegten Zeiten“ am Sonntag, 
23. Oktober 2022
Wandel in bewegten Zeiten. Die aktuellen Ereignisse bringen 
uns derzeit in Bedrängnis und lassen uns vieles hinterfragen. 
Was gibt in alledem Halt? Was bringt die Zukunft? Worauf ist 
Verlass? 
Darum soll es bei unserer Wanderung gehen. 
Wir wollen in all unserem Fragen die christliche Perspektive in 
den Blick nehmen. 
Vier Fenster von Sieger Köder in der Aussegnungshalle von 
Hohenmemmingen können uns dafür hilfreiche Anstöße ge-
ben. 
Am Sonntag, 23.10.2022, laden die beiden Kirchengemein-
den aus Bolheim alle Interessierten zum Gottesdienst und 
einer anschließenden gemeinsamen Wanderung ein. 
Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche (10.00 Uhr) fahren wir zunächst in Fahrgemeinschaf-
ten zum Friedhof am Ortsausgang von Hohenmemmingen. 
Die Wanderung führt dann über den Scheuenberg Richtung 
Schratenhof und wieder zurück zu den Autos. 
Wir werden unterwegs unsere Rucksackvesper verspeisen. 

Die Gesamtstrecke beträgt ca. 6 bis 8 Kilometer, je nach Kon-
dition sind Varianten möglich. Diese Wanderung eignet sich 
sehr gut für Familien mit Kindern und ältere Wanderlustige. 
Die Strecke ist gut mit dem Kinderwagen zu bewältigen Tra-
ditionell lädt die Kath. Kirchengemeinde ab 15.30 Uhr wieder 
zu Kaffee und Kuchen ein, um gemeinsam den Tag ausklingen 
zu lassen. Hierzu sind auch Gemeindeglieder eingeladen, die 
nicht mitwandern können.

Rückblick:  
Jugendfreizeit 2022 in La Planée  
vom 30.09.2022 – 03.10.2022

In Geberlaune war unsere Kir-
chengemeinde, als sie dem  
Vorschlag zustimmte, das Jugend-
wochenende vom 30.09.2022 – 
03.10.2022 in La Planée in Frankreich, 
für alle umsonst stattfinden zu lassen.
An der Person König Davids 
konnten wir als Gruppe von  
26 Jugendlichen und jungen Erwach-
senen, von 13-53 Jahren, erfahren, 
dass Freigiebigkeit von Gott beson-
ders belohnt wird und vor allem an-
steckend auf andere wirkt. 

Wie Menschen reagieren, wenn sie 
aus dem Nichts von einer fremden 
Person beschenkt werden, wollten 
wir in einem Experiment am Nachmit-
tag in der Stadt St. Diè ausprobieren. 
Da wurden Geld, Äpfel, Croissants 
und freundliche Bonjours verteilt, auf 
die die Menschen mit Lächeln und 
freundlichen Gesten reagiert haben. 
Mehrere Gruppen von französischen Pfadfinderkindern sind 
ebenfalls in Sachen Großzügigkeit unterwegs gewesen, mit 
denen wir uns auf Deutsch begrüßen und unter unterhalten 
konnten. Es war eine gelungene Atmosphäre auf der Freizeit, 
die Freigiebigkeit konnten wir am eigenen Leib erfahren, denn 
jede teilnehmende Person hat etwas zu essen mitgebracht, 
das wir teilen konnten. So gab es ein reichhaltiges, vielfältiges 
Essen, das uns so gut wie nichts gekostet hat. Alle waren to-
tal erfüllt und glücklich wieder nachhause zurückgekehrt. Die 
Gruppe traf sich am Freitag danach im Gemeindehaus zum 
Crêpes und Pommes Essen und gemeinsam Leben und Erin-
nerungen teilen. Künftig sollen alle zwei Wochen, freitags von 
18.30 bis 21.00 Uhr, solche Treffen stattfinden.

Falls Sie auch freigiebig leben möchten und etwas zu dieser 
schönen Atmosphäre beitragen möchten, geben Sie etwas an 
die Kirchengemeinde ab, um solche tollen Erlebnisse für Ju-
gendliche stattfinden lassen zu können und zwar – kostenlos!!! 
 (Ulrike Kresse)
Weitere Infos unter: 

https://www.ejwue.de/arbeitsbereiche/proteens/aktuelles/news/news/grosszuegig-werden-als-neuer-lebensstil
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Beiträge für den nächsten Gemeindebrief

Der Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist am 
Montag, 24. Oktober 2022. Über Beiträge, Berichte und Vor-
ankündigungen aus der Gemeinde freut sich das Redaktions-
team. 

Kirchengemeinderatssitzung

Zur nächsten Sitzung trifft sich der Kirchengemeinderat am 
Dienstag, 25. Oktober 2022, um 19.30 Uhr, im Gemeinde-
haus. Interessierte Gemeindeglieder sind zu der öffentlichen 
Sitzung eingeladen.

Aktuelle Corona-Regeln für Gottesdienst und  
Gemeindehaus 

Es gilt die Maskenempfehlung und Abstandsempfehlung.

Offene Kirche

Die evangelische Kirche in Bolheim ist samstags und sonntags 
von 10.00 bis 16.00 Uhr geöffnet.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den Gottesdienst zu 
besuchen bieten wir Ihnen an, den Gottesdienst vom jeweili-
gen Sonntag nachzuhören unter https://www.kirche-bolheim.
de/gottesdienste/mp3/ oder Sie melden sich auf dem Ge-
meindebüro, Tel. 3471 und wir besprechen in welcher Form 
der Gottesdienst bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro 

Die Sprechzeiten sind:
Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie weiterhin Ihre Anliegen möglichst telefonisch 
Tel. 3471 oder per E-Mail.
Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer FFP2-Maske.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 21. Oktober 2022
16.00 Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00 Pfadfinder (ab 8. Klasse)
 Info: Tel. 9688642
Samstag, 22. Oktober 2022
14.00 Gemeindeversammlung
Sonntag, 23. Oktober 2022
10.30 Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 24. Oktober 2022
14.30 Bibelgesprächskreis in Bolheim, Bärenstraße 5
Dienstag, 25. Oktober 2022
19.30 Hauskreis (Info: Tel. 8514)

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 20. Oktober 2022
17.30  Euch. Anbetung 
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Hildegard 
 Weihmayr, Rosa Ullrich, Gertrude Donth, Eva Kles) 
 + Requiem für † Elisabeth Schumacher
Samstag, 22. Oktober 2022
16.15  Rosenkranz 
Sonntag, 23. Oktober 2022 –
30. Sonntag im Jahreskreis
(Les.1: Sir 35,15b-17.20-22a Ps 34 (33) 2-3.6-7.17-18.19-23, 
Les.2: 2 Tim 4,6-8.16-18 Ev.: Lk, 18, 9-14)
10.45 Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Cäcilia 
 Hlawatsch, Maria Weber, Katharina Gaag, 
 Hermes Hack, Katharina Pflug)
Mittwoch, 26. Oktober 2022
14.00  Senioren-Gottesdienst 
Donnerstag, 27. Oktober 2022  
18.00  Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Elisabeth 
 Oszfolk, Miachael Napravnik) 
 + Requiem für † Marianne Ludwig

Senioren-Gottesdienst am Mittwoch, 26. Oktober 2022

wozu um 14.00 Uhr alle eingeladen sind. 

Einsichtnahme in Haushaltsplan

Der Haushaltsplan 2021/2022 der Kirchengemeinde liegt in 
der Zeit vom 17. – 31. Oktober 2022 im Pfarramt in Herbrech-
tingen aus und kann während der Öffnungszeiten von den 
Gemeindemitgliedern eingesehen werden. 

Donnerstag, 20. Oktober 2022
18.00  Rosenkranz
Sonntag, 23. Oktober 2022 –
30. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Sir 35,15b-17.20-22a Ps 34 (33) 2-3.6-7.17-18.19-23, 
Les.2: 2 Tim 4,6-8.16-18 Ev.: Lk, 18, 9-14)
08.45 Eucharistiefeier (für † Angeh. der Familien Müller und 
 Cebulla, Helene und Willi Danzer, Johannes und 
 Katharina Römer, Johann und Anna-Maria Dressel, 
 Hermann und Elisabeth Jehle und Rosina Baur)

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen
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Donnerstag, 27. Oktober 2022 
18.00  Rosenkranz

Weitere kath. Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit  
Lone-Brenz

Niederstotzingen Sonntag  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Oberstotzingen Samstag 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Stetten Sonntag 08.45 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 23. Oktober 2022 –
30. Sonntag im Jahreskreis  
(Les.1: Sir 35,15b-17.20-22a Ps 34 (33) 2-3.6-7.17-18.19-23, 
Les.2: 2 Tim 4,6-8.16-18 Ev.: Lk, 18, 9-14)
10.00 ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche 
 anschl. Wanderung

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst und  
Wanderung 2022

Wandel in bewegten Zeiten
Wandel in bewegten Zeiten. Die aktuellen Ereignisse bringen 
uns derzeit in Bedrängnis und lassen uns vieles hinterfragen. 
Was gibt in alledem halt? Was bringt die Zukunft? Worauf ist 
Verlass?
Darum soll es bei unserer Wanderung gehen. 
Wir wollen in all unserem Fragen die christliche Perspektive in 
den Blick nehmen. 
Vier Fenster von Sieger Köder in der Aussegnungshalle von 
Hohenmemmingen können uns dafür hilfreiche Anstöße ge-
ben. 
Am Sonntag, 23.10.2022, laden die beiden Kirchengemein-
den aus Bolheim alle Interessierten zu einer gemeinsamen 
Wanderung ein. 
Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche, 10.00 Uhr, fahren wir zunächst in Fahrgemeinschaften 
zum Friedhof am Ortsausgang von Hohenmemmingen.
Die Wanderung führt dann über den Scheuenberg Richtung 
Schratenhof und wieder zurück zu den Autos. 
Wir werden unterwegs unsere Rucksackvesper verspeisen. 
Die Gesamtstrecke beträgt ca. 6 bis 8 Kilometer, je nach Kon-
dition sind Varianten möglich. 
Diese Wanderung eignet sich sehr gut für Familien mit Kin-
dern und ältere Wanderlustige. 
Die Strecke ist gut mit dem Kinderwagen zu bewältigen
Traditionell lädt die Kath. Kirchengemeinde ab 15.30 Uhr 
wieder zu Kaffee und Kuchen ein, um gemeinsam den Tag 
ausklingen zu lassen. Hierzu sind auch Gemeindeglieder ein-
geladen, die nicht mitwandern können.

Einsichtnahme in Haushaltsplan

Der Haushaltsplan 2021/2022 der Kirchengemeinde liegt in 
der Zeit vom 17. – 31. Oktober 2022 im Pfarramt in Herbrech-
tingen aus und kann während der Öffnungszeiten von den 
Gemeindemitgliedern eingesehen werden. 

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Neues vom KuK

Bei strahlendem Sonnenschein konnte das motivierte KuK-Te-
am über 40 Gäste mit einem Glas Sekt zum 10-jährigen Ju-
biläum begrüßen. Es gab viel Gesprächsstoff bei Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns sehr, dass KuK wieder starten konnte 
und auf unsere weiteren KuK-Termine, bitte jetzt schon vor-
merken: Sonntag, 20. November 2022
 Sonntag, 18. Dezember 2022
An alle Mitwirkenden und Gäste ein herzliches Danke und bis 
zum Wiedersehen behüte Euch Gott! 
Das KuK-Team 

Informationsabend: Fair in die Zukunft 

Wir laden alle Interessierten herzlich zum Informationsabend 
„Fair in die Zukunft“ am Mittwoch, 26. Oktober 2022, um 
19.30 Uhr, ein. Im Haus der Vereine in Bissingen informiert 
Eva Glock vom Weltladen Heidenheim rund um das Thema 
Fairer Handel, GEPA-Label sowie zu den Produkten des Welt-
ladens. Bei Fragen oder für mehr Informationen melden Sie 
sich gerne bei Veronika Römer unter Tel. 07324/7180 oder bei 
Ulla Hiller unter Tel. 07324/4202014. 

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in Herb-
rechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gerne 
unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treffpunkt findet 
am Donnerstag, 20 Oktober 2022, um 19.00 Uhr, statt. Nähere 
Informationen gibt es bei Horst Cantarutti, Tel. 0152/27108013 
und Gemeindereferentin Beate Limberger, Tel. 0172/8457368.

Eucharistiefeier für Ehejubilare und alle Paare am  
Sonntag, 23. Oktober 2022, um 17.00 Uhr 

in der Heilig-Geist-Kirche in Steinheim am Albuch, Marienstr. 
10. „Dank für den gemeinsamen Weg und Segen für die Zu-
kunft“ ist das Motto dieses Gottesdienstes, zu dem alle herz-
lich eingeladen sind.

Caritas Sammelaktion für leere Tinten- und 
Tonerkatuschen

Die CaritasBox ist ein Sammelsystem für Tinten- und Tonerkar-
tuschen und steht ab sofort im Pfarrbüro in Herbrechtingen. 
Die Module sind in den Originalschutzfolien zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros in die Box zu legen. Nicht in die Sam-
melbox gehören Tintentanks (ohne Platine/Druckknopf) und 
reine Tonerbehälter (flaschenähnliche/röhrenartige Gebilde).

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag ist das Büro geschlossen, Termine 
nach Vereinbarung, Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, 
gerne auch per E-Mail. 
In seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrer 
Waldburg, Tel. 07324/985225 oder Tel. 0175/5285550.
Gemeindereferentin Beate Limberger, Tel. 07324/985226 
oder Tel. 0172/8457368. 
Diakon Michael Junge, Tel. 0157/79081288
Pfarrer Ludwik Heller erreichen Sie unter Tel. 07325/9224021
und Pfarrvikar Andreas Muc, Tel. 07325/9224020
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim

Besuchen Sie die 
         Gottesdienste



Buigen-Rundschau 42/24

Sonntag, 23. Oktober 2022
09.30  Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 26. Oktober 2022
20.00 Gottesdienst in Giengen, Richard-Wagner-Straße 7

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine  VEREINE

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen

Langer Übungstag fordert Einsatzkräfte
 
Unter der Leitung und Organisation des Bergwachtleiters und 
San-Referenten der Ortsebene, Rudi Fritsche, wurde die all-
jährliche 24 Stunden-Übung durchgeführt. Insgesamt 10 Mit-
glieder der Einsatzgruppe, zwei Kameraden aus Heidenheim 
und eine Jugendliche konnten von Samstagmorgen bis in die 
Nacht ihr Wissen in Notfall und Rettungsmaßnahmen auffri-
schen.

Angehörige des Rettungsdienstes vermittelten am Vormittag 
das Wissen über Schienungen von Extremitäten und Stabili-
sierungsmaßnahmen, das Ansprechen des Patienten und Er-
kennen von Verletzungen. Die Handhabung von Infusionen 
und Medikamenten bildete eine weitere Übungseinheit.

Nachmittags waren zwei verletzte Mountainbiker bei Bolheim 
aufzufinden und zu retten. Der Abtransport, nach der erfolg-
ten medizinischen Versorgung, konnte mit dem UTV „Ger-
trud“ über einen steilen Wiesenhang zur Straße erfolgen. Die 
nachfolgende Besichtigung der Feuerwehrwache in Herb-
rechtingen bildete den Abschluß des Nachmittages.

Der Heidenheimer Stadtbrandmeister Rainer Spahr informier-
te abends über die Einsatzstruktur bei Großschadenslagen 
im Kreis Heidenheim. Ab 19.00 Uhr war bei der Nachtübung 
wieder die ganze Aufmerksamkeit der Einsatzkräfte in unweg-
samen Gelände im Schein von Stirnlampen gefordert. Zwei 
Verletzte waren bei Hürben aufzufinden und zu versorgen. 
Die Bergwachtärztin der Herbrechtinger Gruppe, welche im 
Alltag im Heidenheimer Klinikum ihren Dienst leistet, unter-
stützte hier die Retter und forderte mit dem Zureichen von 
Infusionen und Medikamenten die Einsatzkräfte. Hier galt 
es auch die Geländsituation, Wärmeerhalt und die Priorität 
beim Abtransport der Verunglückten zu beachten. Die Nach-
besprechung erfolgte in der Rettungsstation und danach be-
gann der gemütliche Teil des Abends. Ein gemeinsames Früh-
stück beendete am Sonntagmorgen die 24 Stunden Übung 
der Einsatzgruppe.

Naturparadies am Wattenmeer und Abenteuer am  
Polarkreis

Fotofreunde Herbrechtingen laden auf Fotoreisen an die 
Nordsee und in den Bann des Nordens ein!

Während der Ausstellung Best of! zum 50. Jubiläum der 
Fotofreunde Herbrechtingen und der 30. Herbrechtinger 
Fotowochen 2022 im Bürgersaal im Rathaus Herbrechtin-
gen, welche noch bis 29. Oktober dort zu sehen ist, sind die 
Besucher an zwei Abenden zu besonderen fotografischen 
Highlights eingeladen. 

Am Samstag, 22. Oktober 2022, gehen um 19.00 Uhr die 
beiden Fotofreunde und Naturfotografen Susanne und Ralf 
Walter auf eine Reise nach Nordfriesland – Naturparadies 
zwischen Meer und Horizont. 

Das Wattenmeer ist die größte zusammenhängende Watt-
landschaft der Welt und wurde durch dessen Einzigartigkeit 
zum Nationalpark und UNESCO Weltnaturerbe erklärt. Die 
weitgehend unberührte Wildnis ist das vogelreichste Gebiet 
Europas und Deutschlands bedeutsamster Naturraum und 
besticht durch seine atemberaubende Schönheit. 

Der Audiovisions-Vortrag ist eine Hommage von Susanne & 
Ralf Walter an die einzigartige, fragile und schützenswerte 
Landschaft zwischen Meer und Horizont, geprägt von Wind, 
Wetter, Ebbe und Flut. 

Die Fotografen und Filmer Susanne & Ralf Walter bereisen 
das Paradies an der Nordsee seit 20 Jahren regelmäßig, um 
die Schönheit des Wattenmeers zu dokumentieren. Sie laden 
auf eine fotografische Reise in eine herrliche Landschaft, an 
endlose Sandstrände, zu friesischem Landleben und einer 
vielfältigen Vogelwelt ein. 
Erleben Sie das Naturparadies Nordfriesland und staunen Sie 
über das Licht des Meeres! 

(Foto: Weg ins Licht von Ralf Walter)

Ein besonderes Highlight zum Abschluss der 30. Herbrech-
tinger Fotowochen präsentieren die Fotofreunde am Freitag, 
28. Oktober 2022, um 19.00 Uhr, mit der Foto-Reportage 
Im Bann des Nordens – Abenteuer am Polarkreis mit dem 
Naturfotograf Bernd Römmelt.

66° 33‘ 55“ – der nördliche Polarkreis. Diese magische Linie 
im hohen Norden, ist Sehnsuchtsort vieler Nordlandbegeis-
terter. Nördlich davon geht die Sonne im Sommer für ein paar 
Wochen nicht mehr unter und im Winter für ein paar Wochen 
nicht mehr auf. Hier beginnt ein raues, wildes, faszinierendes 
Land, ein Land dessen Schönheit und Zerbrechlichkeit oft jen-
seits unserer Vorstellungskraft liegt. Bernd Römmelt hat sechs 
Jahre lang immer wieder den Polarkreis erkundet. Auf 22 
Reisen, in über 450 Tagen, erlebte er den Norden der Welt. 
Er war in allen Anrainerstaaten der Arktis unterwegs, um die 
Magie dieses Landes zu erfahren. Er verbrachte Wochen im 

Fotofreunde 
Herbrechtingen
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hohen Norden Alaskas, um dort Moschusochsen und Eisbären 
zu fotografieren, er dokumentierte das härteste Hundeschlit-
tenrennen der Welt und er fuhr auf dem winterlichen Demps-
ter Highway bis ans Eismeer. Er segelte durch den Scoresby 
Sund in Grönlands wilden Osten und erlebt Polarfüchse und 
Papageitaucher in den geheimnisvollen Westfjorden Islands. 
Er machte sich auf die Jagd nach Licht an Norwegens Nord-
westküste, dokumentierte das Leben der Sami in Schwedisch 
Lappland und begab sich unter wilde Braunbären in Finnlands 
fernen Osten. 

Der Vortrag ist eine Hommage an eine der schönsten, wildes-
ten, faszinierendsten aber auch meist bedrohten Regionen 
der Welt. 

Kommen Sie mit auf eine abenteuerliche Reise entlang des 
Polarkreises, einmal um die Welt. Tauchen Sie ein in ein foto-
grafisches Abenteuer mit atemberaubenden Bildern einer 
verschwindenden Welt. Geraten Sie in den Bann des Nordens. 

(Foto: Tierische Begegnung von Bernd Römmelt)

Alle Informationen zu den Vortragsveranstaltungen und dem 
Kartenvorverkauf finden Interessierte auf der Webseite des 
Fotoclubs, www.fotofreunde-herbrechtingen.de . 

Interessant war’s in Königsbronn

Am vergangenen Sonntag war der Heimat-Verein wieder zu ei-
ner Städte-Besichtigung unterwegs – diesmal in Königsbronn. 
Herr Engelbert Frey vom Kulturverein war ein kompetenter 
Begleiter, der die Besucher durch die verschiedenen Stätten 
führte und sehr anschaulich erklärte, zuerst im „Flammofen“ 
der SHW. Schon seit 1365 wurde hier im Ort Eisen verhüttet; 
bald kamen Schmieden und Hüttenwerke dazu und so gilt 
Königsbronn als der älteste Industriestandort Deutschlands. 
U.a. wurden Öfen, Glocken, Epitaphien, Brunnen, aber auch 
Kanonen und Kugeln gegossen, im Flammofen-Gebäude war 
das hervorragend präsentiert.

Weiter ging es am Georg-Elser-Denkmal vorbei (auch hier mit 
bewegender Erläuterung) zum ehemaligen Zisterzienser-Klos-
ter mit der gusseisernen Epitaphien-Sammlung, der größten 
in Deutschland. 
Das Rathaus war früher das „Blezinger Palais“, die Bedeutung 
dieses Begriffs wurde nun klar. Vorletzte Station war die ehe-
malige Feilenschleiferei an der Brenz, die noch bis 1970 in 
Betrieb war. Herr Frey demonstrierte – sogar bei laufenden 
Antriebswellen – wie Feilen geschliffen und wieder „gehau-
en“ wurden, denn schließlich waren diese wertvolle Arbeits-
geräte, die immer wieder aufgearbeitet wurden. Letzte Sta-
tion war die benachbarte Hausbrauerei und dort schmeckte 
allen nicht nur das Bier!

Weinglaslampenschirme gestalten

Mittwoch, 23.11.2022, 20.00 Uhr Schulhaus in Heuchlingen 
Kerzen… kann man nie genug haben. Weinglaslampenschir-
me sehen nicht nur toll aus, sondern schaffen eine gemütliche 
und stilvolle Atmosphäre.
Leitung und Anmeldung: Elke Fritz, Tel. 07324/5260, ab 
19.30 Uhr, bis 14.11.2022.
Nähere Infos bei der Anmeldung.

LandFrauen Café

Freitag, 21. Oktober 2022, 14.00 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen.
Im Winterhalbjahr wollen wir jeden dritten Freitag im Monat 
ein Café abhalten, wo man sich treffen und bei Kaffee und 
Kuchen miteinander schwätza kann. 
Bitte Kaffeegedeck und Glas mitbringen.
Für die nächsten Cafés würden wir uns über Kuchenspen-
den freuen.

Ausflug zum Mostbauer

Nach langer Zwangspause war dies der erste Ausflug. Ziel war 
in Bad Waldsee der Mostbauer, auch Aroniabauer genannt. 
Nach einer Stärkung in der Besenwirtschaft mit Kaffee und 
Kuchen erwartete und uns die Mostbäuerin mit ihrem Most-
zügle. Vorbei an „lebendenden Rasenmähern“ und Streuobst-
wiesen, mit vielfältigen Obstsorten, hielt das Zügle vor dem 
Bauerngarten der Familie. An verschiedenen Beispielen aus 
früheren Zeiten, als es noch keine Antibiotika gab, erklärte die 
Mostbäuerin in humoriger Art anschaulich wie mit Kräutern 
aus dem Garten bei Gesundheitsproblemen verfahren wurde. 
Die Fahrt ging weiter zu den weitläufigen Aroniafeldern. Über 
Nordamerika und Russland kam die Beere nach Deutsch-
land. Auf 12 Hektar wird dort die gesunde Aroniabeere an-
gebaut. Beim letzten Stopp, die Schaubrennerei, bekam jeder 
ein Glas Likör. Ein „Freiwilliger“ durfte zum Anstoßen einen 
Trinkspruch vorbringen. Die Herstellungserklärung des Likö-
res bzw. Schnapses folgte auf den Fuß. Zum Abschluss das  
Mostbauerves-
per. Mit Pro-
dukten der Fa-
milie genossen 
wir die liebe-
voll gestalteten 
Vesperplatten. 
Auf der Heim-
fahrt gab es 
noch einen Ab-
stecher zur Au-
tobahnraststät-
te Seligweiler, 
um die „Leer-
stellen“ im Ma-
gen zu füllen.

Heimatverein Herbrechtingen

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

(Die Mostbäuerin in Aktion)
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Miteinander-Singen geht weiter!

Singen, das macht eigentlich fast jeder – unter der Dusche – 
mit den Kindern – im Auto – beim Arbeiten...
Wer nicht immer nur alleine unter der Dusche singen möch-
te, ist herzlich eingeladen einmal das Miteinander-Singen mit 
dem Bolheimer K2-Chor auszuprobieren – unverbindlich und 
unkompliziert. Erwachsene von jung bis älter, Frauen, Männer, 
mit und ohne musikalische Erfahrung sind herzlich dazu ein-
geladen – wir freuen uns auf Sie! 
Wir treffen uns im Musiksaal der Buchfeldschule in Bolheim.

Termine: Sonntag 23.10.2022, von 14.30 – 16.30 Uhr sowie 
Dienstag 15.11.2022, von 19.30 – 21.30 Uhr

Weiter Infos bei Cornelia Dauner, Tel. 07324/41933.

 

Fachwartkurs für Vereinsmitglieder und jeden anderen  
Interessierten

Der Kreisverband für Obstbau, Garten und Landschaft Hei-
denheim e.V. bietet ab 17. November 2022 in Zusammen-
arbeit mit dem Landesverband für Obstbau, Garten und 
Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL), der Baum- und 
Fachwartvereinigung Heidenheim e.V. und dem Landratsamt 
Heidenheim erneut den Lehrgang zum/zur LOGL-geprüften 
Obst- und Gartenfachwart/in® an. Dieser Lehrgang ist für Be-
wirtschaftende eines Hausgartens, eines Gartengrundstücks 
oder einer Streuobstwiese und Personen mit Grundwissen  
im Obst- und Gartenbau und dem Willen, dieses Wissen 

zu erweitern und es auch an andere weitergeben zu wollen  
geeignet. Die Lehrgangsgebühr beträgt 200,00 Euro. In ca. 
100 Theorie- und Praxisstunden von November 2022 bis Ok-
tober 2023 werden die Themen botanische und bodenkund-
liche Grundlagen, Düngung, Grundzüge und Aufbauwissen 
in den Bereichen Obstbau, Gemüseanbau und Ziergarten, 
Pflanzenschutz, Naturschutzrecht und die Entwicklung und 
Bedeutung der Kulturlandschaften vermittelt. Ergänzt wird 
die Theorie durch Exkursionen sowie den praktischen Obst- 
und Ziergehölzschnitt nach einem landeseinheitlichen Rah-
menplan. Vermittelt wird das Wissen durch mehrere Fachre-
ferentinnen und Fachreferenten sowie bereits ausgebildeten 
Fachwartinnen und Fachwarten.

Der Lehrgang findet im Landratsamt Heidenheim oder im 
Brenzpark Heidenheim überwiegend donnerstagabends, frei-
tagnachmittags und an Samstagen statt. Die Praxistage wer-
den auf Streuobstflächen im Landkreis Heidenheim oder im 
Lehrgarten Bergenweiler durchgeführt. 

Der Lehrgang endet im Oktober 2023 mit einer schriftlichen 
und einer mündlichen Prüfung. Erfolgreiche Teilnehmer erhal-
ten vom LOGL einen Ausweis und eine Urkunde.

Eine weitere wichtige Information für Berufstätige: Sie können 
bei Bedarf Bildungszeit bei ihrem Arbeitgeber beantragen.

Anmeldungen zur Ausbildung sind bis 31.10.2022 unter 
j.stoll@landkreis-heidenheim.de unter Angabe von Name, 
Vorname, Straße, PLZ, Ort und Geburtsdatum möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt. Angemeldete Personen 
werden auf einer Warteliste geführt und Nachrücker werden 
umgehend informiert.

Am 24.10.2022 findet von 19.00 – 20.00 Uhr in den Räumen 
B004 und B005 im Landratsamt Heidenheim eine unverbind-
liche Informationsveranstaltung zum angebotenen Lehrgang 
statt. Bitte melden Sie sich hierzu unter der E-Mail j.stoll@
landkreis-heidenheim.de an. 

Gesangverein Bolheim 1838 e.V.

Obst- und Gartenbauverein
Bolheim

Sport  SPORT

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
info@tsv-herbrechtingen.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Zusammen über 1200 Soiele von Michael Ludwig und  
Manuel Geiger
 
Am vorletzten Sonntag beim Puktspiel der SGM gegen die 
SGM Burgberg/Hohenmemmingen wurden die noch in der 
letzten Saison spielenden Joachim Vetter und Michael Lud-
wig, nachdem sie ihre mittlerweile ihre aktive Karriere been-
det haben, von SGM-Abt.-Leiter R. Geiger gebührend in die 
passive Fußballzeit verabschiedet. Die SGM-Verantwortlichen 
und die Spielerkameraden danken ihnen hiermit nochmals für 
die schöne, aktive Zeit miteinander und wünschen den beiden 
für die Zukunft alles Gute.
Zusätzlich bei dieser Verabschiedung wurden M.Ludwig und 
M. Geiger für jeweils über 600 Spiele für ihre Farben mit ei-
nem Geschenk geehrt. Dabei ist diese Vereinstreue der bei-
den Geehrten in der heutigen Zeit keine Selbstverständlich-
keit; wurden sie doch in den vergangenen Spielzeiten immer 

wieder von anderen Vereinen für einen Wechsel umworben. 
Seit ihren ersten Schritten und Toren im Jugendfußball sind 
sie ihrem Verein und Heimat treu geblieben. Das verdient  
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Respekt und Anerkennung, den die SGM-Familie hiermit bei-
den zollt. Bleibt zu hoffen, dass bei Manuel und Michael diese 
Vereinstreue weiter anhält und die beiden, in absehbarer Zeit, 
vielleicht in anderer Funktion, bei der SGM dabei bleiben.
Vielen Dank für Euer Engagement!
 
 
Wird der RSV Oggenhausen zum nicht besiegbaren  
Gegner für die SGM?

Revanche missglückt

SGM – RSV Oggenhausen  0:1 (0:1)
Bei herrlichem (Fußball) Wetter und zahlreichen Fans aus bei-
den Lagern, gab es das erste Aufeinandertreffen der beiden 
Aufsteiger der letzten Saison in der Kl A. Die SGM wollte Re-
vanche nehmen für die beiden Niederlagen in der Aufstiegs-
saison. Sowohl die Oggenhausener, als auch die SGM spielten 
dabei von Beginn an mit offenem Visier; wobei die Gastgeber 
schon in den ersten 10 – 15 Min. sehr gute Tormöglichkeiten 
hatten. Doch Aluminium oder der gute Gästetorhüter verhin-
derten eine frühe Führung der Hausherren. Bis kurz vor dem 
Halbzeitpfiff neutralisierten sich beide Teams, ehe die Gäste-
Elf dann kurz vor der Pause durch P. Peichl glücklich auf 0:1 
stellen konnte.
Auch in der 2. Halbzeit, in der ja dann noch viel Zeit blieb um 
den Rückstand auszugleichen bzw. dann selbst in Führung zu 
gehen, war geprägt von vielen langen Bällen der SGM und 
durch einigen Konter der Heidenheimer Vorstädter mit denen 
sie den Sack zumachen wollten. Es blieb jedoch bei beider-
seitigen Versuchen, ein Tor zu erzielen und es blieb weiter-
hin bei viel Mittelfeldgeplänkel. So langsam schlich sich ein  
Kl B-Format ein und es blieb leider bis zum Abpfiff bei die-
sem Ergebnis. Teils Enttäuschung der Fangemeinde, Verant-
wortlichen und Team, aber auch Ernüchterung, Jetzt gilt es, 
um nicht ins hintere Feld der Tabelle zu geraten, wieder zu 
punkten. Doch beim nächsten Gegner, dem TSV Gussenstadt, 
dürften die Trauben ein bißchen höher hängen, sie sind in den 
letzten Spielen wieder einigermaßen in die Spur gekommen. 
Dort gilt es dann zu zeigen, daß man als Aufsteiger zurecht 12 
Punkte nach 10 Spielen aufweisen kann.
Erwähnt seien noch 1 gelb/rote Karte für SGM-Spieler J. 
Späth schon in der 26. Min. sowie 2x die gleichen Karton-
farben für die Gästespieler Weiß und Torschütze Peichl in der 
81. und 88. Min. Hier lag der passabel leitende Schiedsrichter 
jeweils richtig.

Folgende SGM-Spieler wurden von Coach G. Donato berück-
sichtigt: 
H. Honold, Müller, Trittler, Kropp, Späth, Geiger, P. Feldengut, 
Dick, Guimaraes, Koesler, Prem, Auer, Fetzer, Martinez und 
Tekcan

Reserve in den ersten 5 Spielen erfolglos – Nun die  
ersten 3 Punkte durch Kantersieg

SGM-Reserve – RSV Oggenhausen-Reserve  8:3 (6:2)
Nach bitteren Niederlagen in den letzten Wochen war plötz-
lich ein „Hallo Wach“-Effekt zu erkennen. Denn nicht nur 8 
blitzsaubere Tore wurden den Zuschauern geboten, auch 
spielerisch zeigte sich die Reserve diesmal von einer wesent-
lich besseren Seite. Jeder lief für jeden und keiner war sich zu 
schade, bei einem Lapsus eines Mitspielers zu helfen. So muß 
es weitergehen.

Die Tore, einzeln gleichmäßig verteilt über die ganze Spiel-
zeit, erzielten:
Barth (1), Neidlein (2), Huber (1), Pijarowski C. (1) und Fust (3)
Die Reserve-Macher schickten folgende Spieler auf den herr-
lichen Bolheimer Rasen:
Sigaev, Dobrik, Mogck, Barth, A. Pijarowski, C. Pijarowski, 
Martin, Huber, Fust, Neidlein, Martinez, Krempel, Mansel und 
Höfer

Vorschau

Am kommenden Sonntag, 23. Oktober 2022, spielen beide 
SGM-Mannschaften beim TSV Gussenstadt.
 
Anpfiff: Reserve  13.00 Uhr
Anpfiff: 1. Mannschaft 15.00 Uhr

Spielgemeinschaft Herbrechtingen/Bolheim F-Jugend

(F1: hinten li.: Trainer Taner, Ben-Luca, Ben, Luis, Mats, Trainer 
Ugur vorne links: Jonas, Aras, Arda)

(F2: hinten li.: Trainer Taner , Florian, Lias, Julius, Trainer Ugur 
vorne li.: Eric, Jonas, Pius, Noah)

Juniorenfußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim
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Erfolgreiches Heimturnier der F-Jugend

Letzten Samstag haben die Spieler der F-Jugend mit 6 Siegen 
bei nur 2 Niederlagen und einem Unentschieden einen erfolg-
reichen Spieltag absolviert.
Am Vormittag und Nachmittag haben die beiden Teams gut 
gekämpft und zuhause in Herbrechtingen insgesamt 14 Tore 
erzielt.
Die Jungs hatten viel Spaß und freuen sich zusammen mit 
ihren Trainern auf den nächsten Spieltag. Der schon am kom-
menden Samstag stattfinden wird.
Hoffentlich wieder mit so viel Freude und Erfolg.

22:14-Auswärtssieg beim „Laternenträger“ in Sulgen 
überzeugender Auftritt der TSV-Ringer nach Maß

Mit einem klar und deutlichen Auswärtserfolg beim punktlo-
sen Schlusslicht in Sulgen konnten sich die TSV-Ringer „fahr-
planmäßig“ der Konstellation nach einer Pflichtaufgabe ent-
ledigen.
Die zwar immer noch nicht ganz komplett angetretenen 
TSV’ler begegneten den Schwarzwäldern, welche ihren mol-
dawischen U23 WM-Teilnehmer Ion Demian ersetzen muss-
ten, konzentriert mit dem gebotenen Respekt und ließen von 
Anbeginn keine Zweifel am Auswärtssieg aufkommen.
Der 8. Kampf bis 130 kg greco zwischen Riccardo Caricato 
(TSV) und dem vergangenes Jahr und auch heuer noch in der 
Oberliga unbesiegten italienischen Spitzenringer Luca Svaica-
ri war dann eine Begegnung auf Augenhöhe. Der TSV-Ringer 
gestaltete den Kampf im 1. Durchgang etwas aktiver, erhielt 
jedoch eine Passivität gegen sich, konnte in der 4. Minute 
zum 2:2 egalisieren, doch dann wechselten die Kampfanteile 
durch ein Quäntchen mehr an Physis zum Heimringer über, 
der letztlich einen 2:6-Punktsieg erzielte, dessen unbesiegter 
Status jedoch ziemlich wackelte. Der TSV-Gesamtsieg war 
beim 20:10-Zwischenresultat bereits unter Dach und Fach.
 
bis 66 kg Frst: Leomid Colesnic 16:0-Techniksieger über 
Benjamin Muske (4:0); bis 75 kg Frst: Leon Rul 16:0-Technik-
sieger über Robin Hezel (8:0); bis 75 kg greco: Timo Schä-
fer 0:16-Technikniederlage gegen Andreas Moosmann (8:4); 
bis 61 kg greco: Oscar Rivero (Sulgen) kampfloser Sieger 
(8:8); bis 71 kg greco: Henrik-Lars Schmitt 16:0-Techniksieger 
über Rico hezel (12:8); bis 57 kg Frst: Muhammed tasdelen 
Schultersieger über Allen Ebol (16:8); bis 80 kg Frst: Mihail 
Georgiev 16:0-Techniksieger über Baris Sanli (20:8); bis 130 
kg greco: Riccardo Caricato 2:6-Punktniederlage gegen Luca 
Svaicari (20:10); bis 98 kg Frst: Tuncay Yildiz Schulternieder-
lage gegen Valentin Baier (20:14); bis 86 kg greco: Sebastian 
Stängle 8:2-Punktsieger über Niclas Hadjio (Endstand 22:14).
 
Ausführlicher Bericht siehe Homepage.
 
Landesklasse

KG Königsbronn/Faurndau – 
TSV Herbrechtingen II 12:17
Das kleine, prestigeträchtige Lokalderby nahm einen span-
nenden Verlauf mit einem am Ende einigermaßen vielleicht 
doch überraschenden Erfolg der TSV-Zweiten. Den Sieg be-
günstigte auch der Einsatz der TSV-Routiniers Markus Span 
und Lars Strauß, die das junge TSV-Team tatkräftig unterstüt-
zen konnten.
 
Bis 98 kg greco unterlag Artem Hrabovskyi (TSV) beim Punk-
testand von 4:6 dem 5. der diesjährigen deutschen Junio-
renmeisterschaften, Jonas Wühr, auf Schultern (0:4); bis 71 
kg greco hatte Markus Span (TSV) bei einer 6:0-Führung  
gegen den Ex-TSV’ler Rico Strubel eine prekäre Situation zu 

überstehen, holte sich letztlich einen 9:3-Punktsieg (2:4); bis 
80 kg greco sicherte sich Lars Strauß (TSV) gegen den mehrfa-
chen Württ. Medaillengewinner bei der Jugend, Timon Grupp, 
die angestrebte Vier bei einem in der 3. Min. feststehenden 
16:0-Techniksieg (6:4); ins Gewicht bis 66 kg Frst hatte Emir 
Kosan (TSV) erheblich abgekocht. Dessen Engagement wurde 
am Ende mit einem Punktsieg Grund der höchsten erzielten 
Wertung beim Stand von 13:13 über den Württ. Vizemeister 
Mika Widmann belohnt (7:4); dessen Bruder Hüseyin Mert Ko-
san (TSV) musste sich bis 57 kg Frst dem Württ. Vizemeister 
und mehrfachen Medaillengewinner auf Landesebene, Noah 
Honold, auf Schultern beugen (7:8); einen wertvollen Beitrag 
zum Auswärtssieg der TSV II leistete bis 130 kg Frst Daniel 
Wilhauk (TSV), der den 3-fachen Württ. Ex-Meister Richard 
Rhein einen unerwarteten 10:6-Punktsieg abringen konnte 
(9:8); bis 86 kg Frst konnte Christoph Krämer (TSV) seinen der-
zeitigen Negativlauf breaken, indem er Oliver Schuler in der 
5. Min. bei einem 11:6 Vorsprung mit einer Konteraktion noch 
schultern konnte (13:8); die Kategorie bis 61 kg greco ging 
kampflos an den WRV-Perspektivringer Marc Hieber (KG), 
wonach die KG wieder auf 13:12 heran kam; bis 75 kg Frst 
gelang dem mehrfachen Württ. Meister Sotirios Chochlionis 
(TSV) in der 4. Kampfminute beim hohen 10:1-Vorsprung der 
Schultersieg über Lais Reingen (Endstand 17:12).
 
Jugendliga Bezirk III

Der TSV-Nachwuchs rang im Mini-Derby tadellos gut mit… 
die Ergebnisse werden allmählich merklich knapper.
KG Königsbronn/Faurndau – TSV Herbrechtingen  24:16
Freistilkampf: Für die TSV-Jgd punkteten: bis 28 kg Mau-
rice Helm (4), bis 32 kg Raphael Beck (4), bis 36 kg Samuel 
Dell’Aquilla (4) und bis 50 kg Finn Buchmann (4) jeweils mit 
Schultersiegen. Weiter standen im Team: bis 40 kg Jessica 
Schäffer, bis 45 kg Jürgen Renner, bis 63 kg Tim Schäffer und 
bis 76 kg Lyan Rul.
 
KG Königsbronn/Faurndau – TSV Herbrechtingen  21:16
Gr.röm. Kampf: Für die TSV punktete bis 28 kg Aris Chochlio-
nis (4), bis 32 kg Maurice Helm (4), bis 36 kg Samuel Dell’Aqui-
la (4) und bis 40 kg Jürgen Renner (4) jeweils mit Schultersie-
gen. Weiter rangen im Team: bis 50 kg Finn Buchmann, der 
seinen Kampf nur ganz knapp mit 9:10-Punkten verlor, bis 63 
kg Luisa Stocker und bis 76 kg Lyan Rul.
 
Vorschau

Am jetzigen Samstag, 22. Oktober 2022, kommt es auf 
eigener Matte um 20.00 Uhr, in der Bibris-Mehrzweckhalle 
zum absoluten Ringkampf-Kracher zweier ungeschlagener 
Teams. Die TSV-Staffel mit 12:2-Punkten auf ihrem Konto trifft 
im Ostalb-Derby auf den Tabellenführer, die KG Dewan-
gen/Fachsenfeld, die mit 13:1-Punkten an der Spitze steht. 
Diese Paarung verspricht viel… jede Menge Spitzenkämpfe 

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net
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und wer weis, vielleicht ist die TSV als Aufsteiger auch zu einer 
Überraschung fähig. Die Bibrisfighter werden alles versuchen 
den Aalener Vorortringern den Erfolg streitig zu machen. Eine 
entsprechende Zuschauer-Kulisse im Rücken könnte der TSV 
einen kräftigen Anschub verleihen.
 
Die Schülermannschaften der TSV und der KG Dewangen/
Fachsenfeld treffen ab 18.00 Uhr in Vorkämpfen aufeinander.

Erfolgreicher Start der Herren 2 

Die Herren 2 der im vergangenen Jahr gegründeten SG Volley 
Alb Brenztal mussten in der letzten Saison aus der Bezirksliga 
absteigen. Das ehemals aus der SG Herbrechtingen / Gien-
gen bestehende Team schaffte aufgrund von Verletzungspech 
und zu vielen unglücklich verlorenen Spielen den Klassener-
halt nicht und muss deshalb nun in der A-Klasse antreten. 
Wegen einem vergleichsweise hohen Durchschnittsalter und 
bedingt durch „Ruhestand“ bzw. Verletzungspause einiger 
Leistungsträger gewann die Idee der aktiven Beteiligung an 
der SG Volley Alb Brenztal daher Mitte des Jahres 2022 neue 
Bedeutung. Die Notwendigkeit auch den Nachwuchs an den 
aktiven Spielbetrieb heranzuführen, wurde deutlich. So trai-
niert das Team nun gemeinsam mit den Herren 1 und den Ju-
gendlichen in Dettingen und Herbrechtingen. Das Ziel lautet 
im Kampf um den direkten Wiederaufstieg mitzuspielen. 
Im ersten Saisonspiel am Samstag, 15.10.2022, bei der jun-
gen Mannschaft aus Ellwangen 3 konnte dafür der Grund-
stein gelegt werden. Volker Andritschke, der bis letztes Jahr 
noch aktiv mitspielte und die Mannschaft nun coacht, konnte 
aus einem großen Kader von 11 Spielern schöpfen. Das ver-
gleichsweise schwache Team aus Ellwangen erlaubte ihm auf 
vielen Positionen auszuprobieren und die 5 neu zum Team 
gestoßenen Jugendspieler auf unterschiedlichen Positionen 
einzubinden und das Durchschnittsalter auf dem Feld deutlich 
zu senken. Trotzdem das Team bisher nur selten zusammen-
gespielt hat, war der Sieg mit 25:8, 25:14 und 25:21 zu keiner 
Zeit gefährdet, und das erste Zusammenführen der Mann-
schaft ist geglückt. 
„Unsere Jugendspieler und Neuzugänge haben sich richtig 
gut eingebracht! Für unser erstes Spiel war der schwache 
Gegner optimal, so konnten wir vieles ausprobieren und wich-
tige Erkenntnisse ziehen“ fasst Mannschaftsführer Wolf Fezer 
den Spieltag zusammen. „Wir sind durch den klaren Sieg an 
die Tabellenspitze geklettert. Ein Platz, den wir nun natürlich 
nicht mehr hergeben wollen“. 

Eine bessere Einschätzung der eigenen Spielstärke wird am 
kommenden Sonntag, 23. Oktober 2022, in der Bibris-Mehr-
zweckhalle in Herbrechtingen möglich sein, wenn es gegen 
die bisher unbekannte VSG Illertal geht und das Lokalderby 
gegen die TSG Schnaitheim folgt. Die Spiele starten um 11.00 
Uhr, Zuschauer sind herzlich willkommen. 

SG Volley Alb/Brenztal – Damen 

Erster Heimspieltag – stark gekämpft.
Am heutigen Sonntag hatte die Mannschaft der Damen 2 in 
der Bibrishalle Herbrechtingen den TV Kressbronn und den 
VC Baustetten2 zu Gast.

In neuer Konstellation waren die Damen der SG VolleyAlb/
Brenztal hoch motiviert. Der erste Satz, im ersten Spiel, gegen 
den TV Kressbronn, wurde leider mit 15:25 an den Gast ab-
gegeben. Durch gezielte Angriffe wurde um jeden Punkt ge-
kämpft, jedoch ging dieser zweite Satz nur knapp mit 24:26 
an den Gegner. Im dritten Satz bot sich ein ähnliches Bild, 
den mussten die Damen mit 23:25 abgeben. Im zweiten Spiel 
des Tages gegen den VC Baustetten 2 war der Wille, dieses 
Match für sich zu entscheiden, regelrecht spürbar, somit kas-
sierten die Damen den ersten Satz mit 25:17 ein. Im zweiten 
Satz konnte die Mannschaft das Level nicht halten und musste 
diesen mit 22:25 abgeben. 

Durch souveränes Auftreten und Siegeswillen, konnte der 
dritte Satz jedoch mit 25:18 geholt werden. Im vierten Satz 
war die Erschöpfung spürbar, daher ging dieser mit 20:25 auf 
das Baustettener Konto. Somit mussten die Spielerinnen in 
den Tie-Break. Hier musste der Sieg her!

Trotz Rückstand konnten sich die Damen der SG VolleyAlb/
Brenztal mit 16:14 zum Ende hin belohnen.

Es spielten: L. Brezina, E. Fleischmann, T. Fuchslocher, E. Mete, 
L. Peller, B. Rudolph, L. Schuller, E. Wärzner, M. Wawrzinek.

Bis zum nächsten Spiel ist nun ein längere Pause. Am 
12.11.2022 treffen die Damen 2 in ihrem zweiten Ligaspiel 
dann gegen den TSV Laupheim an.

Abt. Volleyball
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Aktive

Ergebnisse

Sonntag, 16. Oktober 2022
Türkspor Heidenheim – SV Bissingen  3:1 (0:0)
Einen gebrauchten Nachmittag erwischte man in Schnait-
heim. Über weite Strecken war der SVB die bessere Mann-
schaft und verlor am Ende ein richtungsweisendes Spiel. Nach 
einer torlosen ersten Halbzeit ging man durch Jakob Munz mit 
0:1 (57.) in Führung. Leider hielt diese Führung nur ein paar 
Minuten an, denn ein Gegenstürmer tanzte unsere komplet-
te Abwehr aus und schoss den 1:1-Ausgleich. In einer immer 
hektisch werdenden Partie verlor der SVB die Spielkontrolle 
und kassierte noch ein zweites Tor zum 3:1-Endstand (78.,82.). 
Viel mehr als die Niederlage schmerzen die verletzungsbe-
dingten Ausfälle aus der ersten Halbzeit, was unsere Personal-
situation wieder verschlechtert. Genauso schmerzend ist eine 
rote Karte in der Schlussphase, als man sich zu einem Stoßen 
des Gegenspielers hinreißen ließ. 
Es spielten: Bastian Braun, Philip Rose, Michael Buck, And-
reas Wukojevic (ab 80. Dominik Blaich), Daniel Blaich, Philip 
Dörflinger, Jakob Munz, Mihail Taleski (ab 25. Simon Beyer, ab 
46. Andreas Jungnickel), Marco Benz, Andreas Röger (ab 83. 
Jacob Hiller), Daniel Hahn
Ersatztorwart: Tobias Blaich

Reserve

Freitag, 14. Oktober 2022
Türk. KSV Giengen – SV Bissingen  1:3 (0:0)
Im Nachholspiel in Giengen konnte ein verdienter Sieg heim-
gefahren werden. In der ersten Hälfte blieb das Spiel noch 
torlos, da sich keine der beiden Mannschaften entscheidend 
durchsetzen konnte. Simon Bayer brachte unsere Mannschaft 
mit 0:1 in Führung, die Jakob Munz auf 0:2 ausbaute. Durch 
einen unnötigen Foulelfmeter zum 1:2 wurde der TKSV wie-
der aufgebaut. In einer immer hektisch werdenden Schluss-
phase machte Jakob Munz mit seinem zweiten Treffer zum 1:3 
endgültig den Sieg perfekt.
Es spielten: Tobias Blaich, Thomas Dörflinger, Steffen Winkler, 
Vele Martinoski, Steffen Renner, Noah Pfisterer, Simon Beyer, 
Lukas Steiner, Dominik Blaich, Theo Hopfenziz, Sven Abate, 
Jakob Munz, Markus Bosch, Robert Eminovici

Vorschau

Punktspiel Aktive

Sonntag, 23. Oktober 2022, 15.00 Uhr
SV Bissingen – FV Sontheim/Brenz II
Reserve: 13.00 Uhr

Ergebnisse

A-Junioren

Samstag, 15. Oktober 2022
SG Bettringen II –
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal  1:11 (0:5)
Mit einem zu keinem Zeitpunkt gefährdeten, souveränen Sieg 
kehrte die A-Jugend aus Schwäbisch Gmünd (Gegner SG 
Bettringen II) zurück. Zur Halbzeit stand es bereits 5:0 für uns. 
Unser Torwart wurde selten gefordert, hielt aber einen Elfme-
ter und konnte sich so auszeichnen. Das einzige Gegentor re-
sultierte aus einer kleinen Unkonzentriertheit, ansonsten war 
es eine starke Leistung. Diese gilt es im Nachholspiel unter 
der Woche in Herbrechtingen wieder auf den Platz zu bringen.
Es spielten: T. Bosch, S. Junginger, T. Banholzer, F. Unzeitig, F. 
Geiger, T. Werner (2), L. Rothmaier (3), M. Alahmad Alsharfo (2), 
M. Bötticher, J. Weiß (1), D. Monteforte (1), F. Poleschner (2)

C-Junioren

Samstag, 15. Oktober 2022
SGM Bernstadt – SGM (Spfr Rammingen) Lonetal  2:0 (1:0)

Vorschau

A-Junioren

Samstag, 22. Oktober 2022, 15.00 Uhr
SGM TSV Niederstotzingen Lonetal –
1. FC Stern Mögglingen II

B-Junioren

Sonntag, 23. Oktober 2022, 10.00 Uhr
SGM (Asselfingen) Lonetal – SGM (SV) JF Langenau I

C-Junioren

Samstag, 22. Oktober 2022, 14.30 Uhr
SGM (Spfr Rammingen) Lonetal – SGM Ballendorf

Letztes Jugendtraining am Freitag
 
Sollte das Wetter mitmachen, werden wir am Freitag, 21. Ok-
tober 2022, nochmals zu den gewohnten Trainingszeiten trai-
nieren. Ab Montag, 24. Oktober 2022 werden wir die Plätze 
wintergerecht herrichten.

Abt. Fußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Jugendfußball

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de

Abt. Tennis

     Suche Laub 
            für meinen   
Schlafplatz!
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Abt. Radsport

Abt. Wintersport 

www.bolheim-schnee.de

Saisonabschluss in Spiegelberg

Beim Mountainbike-Marathon in Spiegelberg konnten zwei 
Biker des SV Bolheim Radsport zum Saisonabschluss einen 
Podestplatz und eine Top-Ten-Platzierung in der jeweiligen 
Altersklasse einfahren.

Auf der Mittelstrecke waren zwei Runden mit insgesamt 55 
km und 1.470 Höhenmetern zurückzulegen. Ralf Peichl legte 
mit 1:19:31 Stunden eine sehr schnelle erste Runde hin und 
passierte den Zielstrich nach 2:46:33 Stunden. Damit belegte 
er in der Gesamtwertung einen starken 23. Rang (insgesamt 
124 Finisher) und bei den Senioren II Platz 7. Hans Bendele 
benötigte 3:03:39 Stunden und war damit 3. bei den Senio-
ren III und in der Gesamtwertung auf Platz 53. Eine Woche 
zuvor war er bei der Alb-Gold-Trophy in Trochtelfingen auf 
der Kurzstrecke mit 48 km und 810 Höhenmetern unterwegs. 
Mit einer Fahrtzeit von 2:04:21 Stunden erreichte er Platz 2 in 
seiner Altersklasse und Rang 63 in der Gesamtwertung.

(Ralf Peichl und Hans Bendele vor dem Start)

 

Ein Fest mit Geschichte: Das Skihangfest im Jubiläumsjahr  
der Wintersportabteilung des SV Bolheim
 
Bolheim, 17.09.2022 – Das Skihangfest der Wintersportab-
teilung des SV Bolheim war dieses Jahr ein besonderes Er-
eignis. Im Jubiläumsjahr wurden an diesem Tag die Jubilare 
geehrt und gefeiert. Gekrönt wurde das Fest mit einem 
großen Buffet, einer Fackelwanderung und einem Kuchen 
mit Jubiläumslogo.

„Die Wintersportgemeinschaft ist einfach großartig hier in 
Bolheim. 50 Jahre sind schon eine lange Zeit und es ist schön, 
dass wir das mit den langjährigen Mitgliedern und unserer 
Jugend, der Zukunft, gemeinsam feiern können“, so Melanie 
Waller, Vorsitzende der Wintersportabteilung des SV Bolheim.
 
Am Skihang in gemütlicher Atmosphäre wurde das Fest mit 
der Ehrung der Jubilare Hans Mast, Manfred Reiber sowie 
Kurt Ott durch Melanie Waller eröffnet. Alle drei Geehrten 
sind seit 50 Jahren in der Abteilung Wintersport und wur-
den an diesem Abend offiziell zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Ein Highlight waren die Erzählungen von Gründungsmitglied 
Hans Mast. Er berichtete von seinen Erinnerungen der ersten 
Jahre des Wintersports in Bolheim und wie nach und nach 
die Abteilung aufgebaut wurde. Für die Jugend gab es an-
schließend eine Fackelwanderung und ein Bierpong-Turnier. 
Mit Musik, einem üppigen Buffet und einem Jubiläumskuchen 
feierten die Wintersportler ausgelassen noch bis in die Nacht.

Frauen Derby
 
FSG Giengen/Brenz –
SG Herbrechtingen Bolheim 28:34 (HZ: 14:16)
„Das war Werbung für den Frauenhandball!“
Die Vorzeichen vor dem Spiel waren eigentlich klar: Die SHB 
reiste mit 2 deutlichen Auftaktsiegen zum Nachbarn und die 
FSG startete mit 2 deutlichen Niederlagen in die Saison. Zu-
dem haderte FSG Trainerin Kirsten Heißwolf weiter mit an-
geschlagenen Spielerinnen. Auf dem Papier war der Ausgang 
somit eigentlich klar, aber um eine altbekannte Floskel zu be-
mühen, haben Derbys halt immer ihre eigenen Gesetze. Und 
tatsächlich konnte die FSG letzte Saison ihr Heimspiel gegen 
die SHB knapp für sich entscheiden.

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
https://sg-herbrechtingen-bolheim.de/
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SHB Trainer Philipp Gyaja, der nach seinem Urlaub wieder 
auf der SHB Bank Platz nahm, konnte bis auf Lisa Uhl und 
Torhüterin Marielle Serwe-Hug personell fast aus dem Vollen 
schöpfen. 
Annähernd 300 Zuschauer pilgerten in die Schwagehalle um 
den „Kreisklassiker“ im Frauenhandball zu verfolgen. Die 
Stimmung passte und Giengen/Brenz startete nicht nur mit 
der Führung, sondern wollte mit der engen Deckung an SHB 
Wirbelwind Carmen Siller auch den Spielfluss der Gäste er-
heblich stören. Mutig und zielstrebig das Auftreten der FSG 
in den ersten Minuten der Begegnung. Bei der SHB stotterte 
der Motor zu Beginn noch erheblich. Die Abwehr war noch 
sehr indisponiert, so dass die Gastgeberinnen oft eine Lücke 
im löchrigen SHB-Verbund vorfanden. Beim 5:2 nach knapp 
8 Minuten war der Fehlstart der erfolgsverwöhnten Gäste 
perfekt. Dass Carmen Siller aber nicht ganz auszuschalten ist, 
bewies sie dann mit 2 Treffern in Folge. Lücken entstanden zu-
dem für ihre Mitspielerinnen und so kamen die Gäste wieder 
heran. 
Vorne lief der Ball bei den Gästen nun besser, aber die Heim-
mannschaft setzte weiter Nadelstiche im Angriff. Fast jeder 
Ball auf das Gehäuse der SHB war ein Treffer und beim 13:10 
nach knapp 22 Minuten durch die beste FSG`lerin Ina Heiß-
wolf wurde man auf der Gästebank langsam etwas nervös. 
SHB-Trainer Gyaja reagierte und wechselte auf einigen Posi-
tionen. Eine doppelte Überzahl nutzten die SHB-Spielerinnen 
dann um auf ein Tor zu verkürzen. Die FSG blieb aber weiter 
gefährlich und lies die Gäste weiter nicht ins Spiel kommen. 
Erst gegen Ende der ersten Halbzeit konnte SHB Spielma-
cherin Nilda Sahin die erste Führung für ihre Farben im Spiel 
erzielen. Mit einer 2 Tore-Führung für die SHB ging es dann 
nach intensiven 30 Minuten in die Kabinen. Heißwolf konnte 
mit der ersten Halbzeit zufrieden sein, Gyaja haderte vor al-
lem mit dem Deckungsverbund seiner Mannschaft. 
Weiter wollte die FSG mit der engen Deckung an Siller die 
SHB aus dem Tritt bringen. Hatte ja auch bisher gut funktio-
niert. Doch die Gäste kamen nun energischer aus der Kabine. 
Sahin und Siller erhöhten auf 20:16, doch dann folgte eine 
Schrecksekunde. Die aus einer langen Verletzung wieder ge-
nesene Mona Gerstmayr fiel undglücklich aufs Becken und 
konnte alleine das Spielfeld nicht verlassen. Gestützt auf ihre 
Mitspielerinnen verlies der Unglücksrabe das Spielfeld. 
Ohne Schockstarre spielten die Blau/Weißen aber weiter. 
Heißwolf konnte zwar noch auf 19:21 verkürzen, aber jetzt 
zündete die SHB ihren gefürchteten Turbo. Gestützt auf eine 
besser agierende Deckung mit einer jetzt gut haltenden Barth 
legten die SHB`lerinnen nun merklich zu. Hanna Barth, Car-
men Siller, Anki Lindenmeier und Lisa Feth sorgten mit einem 
furiosen 6:0-Lauf bis zur 43. Minute zum 27:19 für eine frühe 
Vorentscheidung. Über sieben Minuten blieben die FSG Da-
men ohne Treffer und mussten somit leider abreißen lassen. 
Gästecoach Gyaja hatte einfach mehr Wechseloptionen und 
die FSG hatte bis dato im Rahmen ihrer Möglichkeiten toll 
dagegengehalten. 
Aufgrund des sicheren Vorsprungs schlichen sich dann bei 
den Gästen wieder einige technische Fehler ein. Die Gastge-
berinnen witterten nochmal etwas Morgenluft und konnten 
gegen Ende des Spieles noch Ergebniskosmetik betreiben, 
auch wenn am Erfolg der SHB Damen nicht mehr gerüttelt 
werden konnte. 
Derbysieger, Derbysieger, hey, hey... schallte es anschließend 
durch die Schwagehalle. Mit dem dritten Sieg im dritten Spiel 
kletterte die SHB zumindest vorübergehend auf den ersten 
Tabellenplatz. Ein großes Kompliment geht aber an die auf-
opferungsvoll kämpfenden Gastgeberinnen, auch wenn sie 
sich am Ende davon nichts kaufen können. 

SHB Coach Philipp Gyaja war mit der Abwehrleistung seiner 
Mannschaft überhaupt nicht zufrieden. Die Abwehr muss 
einfach konsequenter verteidigen, so Gyaja, der bisher in 
der Defensive seine größte Baustelle sieht. Mit dem Angriff 
war er zwar zufrieden, aber wir können uns nicht immer auf  
den Angriff verlassen so Gyaja weiter. In der ersten Halbzeit 
war es seiner Meinung nach ein typischen Derby, wo seine 

Mannschaft sich von der Hektik etwas hat anstecken lassen. 
Letztlich freue ich mich aber über den Sieg, so Gyaja abschlie-
ßend. Giengen/Brenz muss am Sonntag nach Langenau und 
die SHB ist nächstes Wochenende spielfrei. 
 
Es spielten: FSG Giengen/Brenz: Hönig und Schauz im Tor; A. 
Heißwolf (5), Kramer (4/1), I. Heißwolf (9/2), Hüsken, Mößle 
(2), Fremd (2), Lanzinger (2), Gerlach (3), Thumm (1), Geyer, 
Bäurle
 
SG Herbrechtingen/Bolheim: Häckler und Barth im Tor; Flei-
scher (2), H. Barth (6), Sahin (5), Schweda (1), Braun (1), Rühle, 
Biller (2), Gerstmayr (5/3), Feth (2), Lindenmaier (2), Renner 
(1), Siller (7/4) 

Frauen Landesliga
 
SHB – TSF Ludwigsfeld 38:24 (HZ: 17:14)
„Geschlossen zum Kantersieg!“
Endlich Heimpremiere für die Landesligadamen der SHB in 
der Bolheimer Buchfeldhalle. Bis auf Franzi Braun aufgrund
einer Handverletzung und Trainer Philipp Gyaja, der im Urlaub 
weilt, waren alle an Bord. Vertreten wurde Gyaja von seiner 
Co-Trainerin Sabine Schweda, die, eines vorweg einen aus-
gezeichneten Job machte.
 
Vor einer tollen Zuschauerkulisse wollten die SHB-Damen ihre 
Favoritenrolle nach dem tollen Auftakterfolg eine Woche zu-
vor in Ehingen gegen den Aufsteiger aus Ludwigsfeld unbe-
dingt fortsetzen. Die Gäste gingen früh in Führung, doch dies 
sollte die einzige Führung im Spiel bleiben, denn der blau/
weiße Motor kam langsam ins Laufen. Mannschaftlich ge-
schlossen zeigte sich das Team, doch in der Abwehr fehlte bei 
manchen Situationen noch die Absprache. Vor allem Gäste-
spielerin Karlshaus war nicht in den Griff zu bekommen. Sie 
war am Ende beste Werferin der Partie mit 13 Toren. So hielt 
der Aufsteiger bis zum Halbzeitpfiff noch relativ gut mit und 
ging nur mit 3 Treffern weniger in die Kabine.
 
Die Ansprache von Trainerin Schweda wirkte Wunder, denn 
wild entschlossen und mit gewaltiger Spielfreude kamen die 
SHB-Damen aus der Halbzeitpause zurück. Der Ball lief wie 
am Schnürchen und Schweda konnte munter durchwechseln, 
ohne einen Leistungsabfall im Team herbeizuführen.
Anki Lindenmaier, Ines Rühle und Carmen Siller legten einen 
furiosen 6:0-Lauf aufs Parkett und beim 23:14 nach 37 Minu-
ten war schon eine kleine Vorentscheidung gefallen. Die Ab-
wehr der Gastgeberinnen stand hervorragend und die beiden 
Torhüterinnen Romina Häckler und die aus der Babypause zu-
rückgekehrte Marielle Serwe-Hug hielten abwechselnd toll. Es 
war eine Freude als Zuschauer dem tollen Spielfluss der Blau/
Weißen zuzuschauen. Wenn man etwas bemängeln könnte, 
war es das Blockverhalten gegen die beste Ludwigsfelderin 
Kleinhaus. Aber dies wäre Nörgeln auf hohem Niveau. Letzt-
lich wurde der Gegner mit 38:24 aus der Buchfeldhalle ge-
schossen. Dies war eine enorm tolle mannschaftlich geschlos-
sene Leistung, welche in den nächsten Spielen Lust auf mehr 
macht. 
 
Interimstrainerin Sabine Schweda war nach dem Spiel natür-
lich stolz auf ihr Team. Besonders stolz machte sie, dass die 
Stimmung im Team trotz der vielen Wechsel während der 
Partie nicht leidet. Es sind viele gleichwertige Spielerinnen 
im Team, die alle in der ersten Formation stehen könnten, da 
heißt es als Trainer Fingerspitzengefühl zu zeigen. Zumindest 
stellen sich alle Spielerinnen bisher in den Dienst der Mann-
schaft. Am kommenden Samstag steigt dann das erste Derby 
in Giengen gegen die FSG Giengen/Brenz in der Schwage-
halle. 
 
Es spielten: Häckler und Serwe-Hug im Tor; Fleischer (1), Sa-
hin (1), Barth (1), Schweda (1), Lindenmaier (5), Rühle (4), Biller 
(3), Uhl (5/1), Gerstmayr (4), Feth (2), Renner (1), Siller (10/4)
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Weibliche D-Jugend – Mit Willen und Teamgeist  
zum 1. Sieg!

Eine spannende Partie erlebten die Eltern und Zuschauer am 
Sonntag in der Buchfeldhalle in Bolheim. Zu Gast war die TG 
Geislingen. Beide Teams hatten bis dahin zweimal verloren 
und wollten natürlich endlich den 1. Sieg einfahren.
Es war eine intensive Partie, die viel Laufbereitschaft von den 
SHB-Mädels erforderte. Die SHB ging sehr schnell mit 1:0 in 
Führung und wegen der super Abwehrleistung kamen die 
Gäste erst nach 10 Minuten zum Ausgleich. Leider ließen die 
Mädels der SHB bis dahin einige gute Chancen aus, so dass 
man nach knapp 12 Minuten dann mit 1:2 in Rückstand ge-
riet. Dieses Ergebnis war gleichzeitig auch dank einer super 
Leistung der Torhüterin Jana der Halbzeitstand.
In der zweiten Halbzeit starteten die Mädels wieder gut und 
konnten zunächst zum 2:2 durch Lea ausgleichen. Man ver-
lor jedoch etwas den Faden und die Gegnerinnen nutzten ein 
paar Unachtsamkeiten in unserer Deckung und führten zwi-
schenzeitlich 2:5 und 3:6. Nach der 2. Auszeit 12 Minuten vor 
Schluss wurde die Abwehr wieder besser und die SHB konnte 
mehrere Bälle gewinnen und im Gegenzug durch Lilly, Leni 
und Lea in der 33. Minute zum 6:6 ausgleichen. Nun brannte 
die Buchfeldhalle. Die Eltern feuerten kräftig an, alle auf der 
Bank fieberten mit und jeder auf dem Feld kämpfte für den 
ersten Saisonsieg.
50 Sekunden vor Schluss war es soweit, Lea machte das 7:6 
und die Halle bebte. 30 Sekunden vor Schluss bekam der Geg-
ner seinen siebten 7-Meter, doch unsere Jana hielt diesen, ge-
nauso wie den Nachwurf. Der erste Saisonsieg war perfekt. 
Neben unseren 3 Torschützinnen, sind aber auch alle anderen 
hervorzuheben, die heute wirklich toll gekämpft und klasse 
gespielt haben. Nur als Team war dieser Sieg heute möglich.
SHB: Jana im Tor, Hannah, Sina, Paulina, Selina, Nele, Johan-
na, Lotta, Lilly (2), Leni (1), Lea (4)

Weibliche E-Jugend wieder mit toller Leistung!

Einen fulminanten Spieltag legte unser Nachwuchs in der Aa-
lener Limeshalle aufs Parkett. 
Die Mannschaft von Trainerin Steffi Renner war beim Fumino 
mit 21:19 erfolgreich. Beim Handball konnte gegen Rosen-
stein mit 15:3 gewonnen werden. Hier werden die Tore mit 
den Torschützen addiert, was nach Punkten 75:3 bedeutete. 
Wir freuen uns über die gezeigte Leistung und gratulieren der 
Mannschaft mit deren Trainerin Steffi herzlich zum Erfolg 

(V. li.: Jasmin, Hedi, Mena, Noemi, Madita, Mia und Carlotta. 
Vorne: Trainerin Steffi Renner)

Die nächsten Spiele unserer Mannschaften in der  
Übersicht:
 
Samstag, 22.10.2022 (Buchfeldhalle Bolheim)
weibl. B 12.30 Uhr SHB – SG Kuchen/Gingen
gJD  14.15 Uhr SHB – SG Hofen/Hüttlingen
Frauen 2 16.00 Uhr SHB – Heidenheimer SB
 
Samstag, 22.10.2022 (Ballspielhalle Schnaitheim)
männl. C 12.30 Uhr TSG Schnaitheim 2 – SHB 
weibl. D 14:.15 Uhr TSG Schnaitheim – SHB 
 
Sonntag, 23.10.2022 (Ankenhalle Kuchen)
männl. B 15.00 Uhr SG Kuchen/Gingen – SHB
 
Sonntag, 23.10.2022 (Bizethalle Süßen)
weibl. A  16.00 Uhr  TSV Süßen – SHB

Sonstiges  SONSTIGES 

Halloween meets Stone Age: 
Kürbisschnitzen am 30.10.2022 im Archäopark Vogelherd

Kleine Besucher*innen haben am Sonntag, 30.10.2022, die 
Möglichkeit ab 11.00 Uhr mit einem zertifizierten Archäo-
Guide Kürbisse zu schnitzen. Der Fantasie sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Wer möchte kann es auch einmal mit einem 
Steinzeitmesser versuchen. Die selbstgeschnitzten Kürbisse 
dürfen danach selbstverständlich mit nach Hause genommen 
werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, nur so lange 
der Vorrat reicht, es entstehen Kosten für das Material in 
Höhe von 5,00 Euro/St. (zzgl. Eintritt).

Der zweite Herbstmonat gilt im Volksmund als der goldene 
Oktober. Der Arbeitskreis Alb-Guide Östliche Alb im Natur-
schutzbund unterbreitet ein reichhaltiges Angebot und führt 
die Teilnehmer bei den natur- und landschaftskundlichen Füh-
rungen durch die herbstbunte Brenzregion und durch das 
Herbstlaub auf der Östlichen Alb.
Am Sonntag, 30 Oktober 2022, kann man mit NABU Alb-
Guide Karin Marquard-Mader „Lustwandeln auf fürstlichen 
Pfaden“ und geht auf Zeitspurensuche im Englischen Wald 
bei Dischingen, zum Carlsbrunnen, mit historischen Informati-
onen und abschließender Führung in der Kirche Trugenhofen. 
Eine „herrschaftliche Wanderung“ in einer herrlichen Land-
schaft mit schönen Ausblicken. Anmeldung ist erforderlich! 

Alb-Guide Östliche AlbArchäopark Vogelherd
Niederstotzingen
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Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag:  10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:  14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag:  10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 12.00 Uhr

Angebot vom 20.10.2022 – 22.10.2022
Rouladen auch fertig gefüllt 100 g 1,69 €
Semmelknödel hausgemacht 100 g 0,79 €
Beinscheibe vom Rind 1 kg 9,80 €
Zigeuner Kochsalami Eigene Herstellung 100 g 1,09 €
Hausmacher Sulzen Stück  1,65 €
Saiten 100 g 1,19 €
Schwartenmagen weiß 100 g 0,75 €
Wiener Salat 100 g 1,09 €
Donautaler 45% Fett i. Tr. 100 g 1,09 €

Freitag, 21.10.2022
Ab 8.30 Uhr Kesselfleisch, 

frische Blut- und Leberwürste

Ab 11.00 Uhr Hähnchen, Stück 4,50 € 

Unsere Angebote gibt’s auch wöchentlich unter 
www.metzgerei-illenberger.de 

Pflegedienste gGmbH
www.drk-heidenheim.de

DRK Tagespflege
Tagsüber betreut und abends wieder zu Hause
Sehr gute Finanzierung durch die Pflegekasse
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin oder 

einen kostenlosen Probetag
Haus der Pflege 

Heidenheim
Tel. 07321/3048-0

Altenhilfezentrum
Im Olgagarten Steinheim

Tel. 07324/9619-0

Karl-Kaipf-Heim
Herbrechtingen

Tel. 07324/9619-0

– Neue Tagespflege im DRK Pflegezentrum 
Giengen ab November 2022 –

Information unter Tel. 07324/9619-0

Deutsches
Rotes
Kreuz

Treffpunkt: 13.00 Uhr, Wanderparkplatz Schlosstraße, 89561 
Dischingen. Info: Tel. 0170/3268449,
E-Mail: marquard-mader@web.de

Hinweis:
Wer sich in den Ferien oder im Urlaub mit seiner Familie oder 
mit seinen Gästen in der Heimatregion  auf Spurensuche be-
geben möchte, findet Anregungen und auch individuell vor-
bereitete Touren bei den Natur- und Landschaftsführern des 
Arbeitskreises Alb-Guide Östliche Alb: 
www.wetterglas.de/Alb-Guide/

Der Ortsverband informiert:
BAGSO-Broschüre über Impfungen für Ältere 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), ein Zusammenschluss von mehr als 120 Vereinen 
und Verbänden, die sich für die Belange Älterer einsetzen, da-
runter auch der Sozialverband VdK, gibt eine Impfbroschüre 
speziell für Ältere heraus. Der Ratgeber „Impfen als Vorsorge 
für ein gesundes Älterwerden“ informiert umfassend und ver-
ständlich über Impfungen, die für Erwachsene ab 60 Jahren in 
Frage kommen können. Die Broschüre liegt jetzt in Neuaufla-
ge vor. Neben der deutschsprachigen Ausgabe kann sie auch 
in vier weiteren Versionen, jeweils gratis, bestellt werden, in 
englisch – deutsch, türkisch – deutsch, russisch – deutsch und 
in ukrainisch – deutsch. Die Informationen basieren auf den 
Empfehlungen des Robert Koch Instituts (RKI) und der Unab-
hängigen Ständigen Impfkommission (STIKO). Zu bestellen ist 
der Ratgeber unter www.bagso.de (Rubrik Publikationen/Rat-
geber). Dort steht er auch zum Download bereit. Eine telefo-
nische Bestellung ist ebenfalls möglich: Tel. 0228/55525550.

Der Ortsverband informiert:
Regelmäßige VdK-Patienten-Podcasts 

Schon seit zwei Jahren gibt es beim VdK-Landesverband die 
Podcast-Reihe „Reingehört beim Sozialverband VdK Baden-
Württemberg – Was Patientinnen und Patienten wirklich in-
teressiert“. Dieses Format einer quasi abonnierbaren Radio-
sendung mit VdK-Patiententhemen erfreut sich zunehmender 
Beliebtheit. Alle 14 Tage, immer mittwochs, erfolgt eine neue 
Audiofolge mit aktuellen Beiträgen der VdK-Patienten- und 
Wohnberatung Baden-Württemberg. Die Dauer beträgt je-
weils rund 20 Minuten. Ende Oktober 2022 kommt der Pod-
cast „Mit Demenz ins Krankenhaus“, eine sehr aktuelle The-
matik, auch aufgrund des demografischen Wandels. Neben 
diesem neuen Podcast sprechen die drei VdK-Patientenbe-
raterinnen Monika Müller, Zeljka Pintaric und Greta Schuler 
auch viele weitere relevante Themen aus ihrer langjährigen 
Beratungspraxis an. Die neuen Podcasts und die bisher schon 
erfolgten, kann man über die VdK-Homepage www.vdk- 
bawue.de (Rubrik Angebote/Podcast) aufrufen. Abonnierbar 
ist der Podcast des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
über die bekannten Streaminganbieter.

Sozialverband
Sozialverband VdK


